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neuer bezirkskantor

„Ich bin hier am richtigen Platz!“
Ein Gespräch mit Bezirkskantor Markus Eichenlaub

Seit vier Monaten ist Markus Eichenlaub neuer Bezirkskantor 
in Heidelberg. Bevor er im Juni nach Heidelberg kam, war er 16 
Jahre lang Organist am Dom zu Speyer und zuvor zwölf Jahre in 
selber Funktion am Limburger Dom. Zudem hat er in den Jahren 
2000 bis 2010 als ordentlicher Professor Orgelliteratur und 
Liturgisches Orgelspiel an der Essener Folkwang Universität 
unterrichtet. Im Interview mit Redakteur Peter Wegener spricht 
er zunächst über seine Beweggründe an die Heidelberger Jesui-
tenkirche zu wechseln. 

Herr Eichenlaub, wenn ich mir die Stationen ihres Berufswe-
ges vor Augen führe, frage ich mich: Was hat Sie an der Stelle 
in Heidelberg so gereizt, dass Sie den fast tausendjährigen 
Kaiserdom zu Speyer gegen die vergleichsweise junge Heidel-
berger Jesuitenkirche getauscht haben?
Wenn ich es auf einen Punkt bringen soll, dann war es die Chor-
leitung, die mit der Stelle des Bezirkskantors an der Jesuitenkir-
che verbunden ist. Noch bevor ich wusste, dass die Stelle hier 
frei wird, stand für mich die Frage im Raum: Was kann nach 
16 Jahren in Speyer noch kommen? Hatte ich dort nicht all das 
erreicht, was ich erreichen wollte?
Aber, wenn ich mich beruflich verändern würde, sollte es etwas 
grundlegend anderes als die Stelle eines Domorganisten sein. 
Ich habe überlegt, wie kann ich die Fähigkeiten, die Gott mir 
geschenkt hat, noch einmal in eine andere Schale hineinwer-
fen? Da war die Chorleitung natürlich naheliegend, weil sie 

mich an meine Wurzeln zurückführt: ich bin im Chorsingen groß 
geworden. Diese Wurzeln hat mein Vater gelegt; er hat fünf-
zig Jahre auf hohem Niveau Kinderchöre geleitet – da habe ich 
musikalisch fürs Leben gelernt. Das ist meine Basis, die mich 
geprägt hat. Back to the roots, sozusagen.
Dazu kommen noch andere Umstände, die sehr für Heidel-
berg sprachen: die Jesuitenkirche mit ihren beiden Orgeln, die 
Tatsache, dass es finanzielle Spielräume gibt, mit denen man 
Musik gestalten kann, und dass die Stadtkirche schon zehn 
Jahre besteht – und ich nicht in eine heftige Umbruchsituation 
hier komme. Spannend finde ich die Zusammenarbeit mit der 
Hochschule für Kirchenmusik, dem Kulturamt und dem Heidel-
berger Frühling, das sind Parameter, die der Kirchenmusik an 
der Jesuitenkirche ein Alleinstellungsmerkmal geben.

Über die Musik an der Jesuitenkirche hinaus umfasst die Stelle 
des Bezirkskantors noch weitere Aufgaben...
Das stimmt. Ich freue mich jetzt auf das erste Treffen mit den 
Kirchenmusikerinnen und -musikern auf Ebene der Stadtkirche, 
das Anfang Oktober stattfindet. Da soll Zeit zum Kennenlernen 
und zum Austausch sein und wir sprechen auch über Angebote 
zur Fort- und Weiterbildung. Dieses Miteinander liegt mir sehr 
am Herzen. Dann beginnen jetzt die verschiedenen Ausbil-
dungswege für den kirchenmusikalischen Nachwuchs. Und 
nicht zuletzt mag ich die Zusammenarbeit auf Diözesanebene: 
da laufen unter anderem die Vorbereitungen für das Bistums
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Elena Harsányi | Sopran
Matthias Horn | Bariton

»Denn sie sollen 
getröstet werden«

CONCERTO CAMERATA
CAPPELLA PALATINA HEIDELBERG
Leitung: Markus Eichenlaub
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JESUITENKIRCHE HEIDELBERG
beim Universitätsplatz

Eintritt: E 29/26, E 24/21, E 17/15, E 10/7, Karten bei allen Vorverkaufsstellen,
im Internet unter www.reservix.de und an der Abendkasse ab 18 Uhr.
Eine Veranstaltung der Katholischen Stadtkirche Heidelberg.
Mit freundlicher Unterstützung der Stadt Heidelberg / Kulturamt und
der Marienhaus-Stiftung.

Oratorienkonzert zu Allerheiligen
Johannes Brahms: Ein deutsches Requiem, op. 45
Franz Schmidt: Adagio aus der 4. Sinfonie C-Dur

jubiläum im kommenden Jahr und die Herausgabe des Freibur-
ger Chorheftes 2 und des Freiburger Orgelbuchs 3, an denen ich 
beteiligt bin.

Und wenn Sie auf Ihre ersten Monate hier schauen, war es die 
richtige Entscheidung?
Bis heute spüre ich, wenn ich über den Rhein Richtung Heidel-
berg fahre, dass ich mich wohlfühle, dass ich am richtigen Platz 
bin. Das reißt auch so schnell nicht ab, da bin ich sicher.
Die Art und Weise, wie ich in der Gemeinde und auch im Chor 
begrüßt wurde, hat mich sehr gerührt – auch wie ich von Kultur-
schaffenden hier in der Stadt willkommen geheißen worden bin. 
Aus all dem sprachen große Wertschätzung und Vertrauen.
Der Einstieg ist uns, glaube ich, ganz gut gelungen: über die 
herzliche Begrüßung von Pfarrer Fletschinger im Einführungs-
gottesdienst habe ich mich sehr gefreut. Da war schon Gelegen-
heit, in einem ‚normalen‘ Sonntagsgottesdienst mit der Cappel-
la erste musikalische und liturgische Akzente zu setzen, immer 
unter Einbindung der Gemeinde, was mir sehr wichtig ist. Auch 
beim Evensong, zwei Wochen später, habe ich bewusst das 
Konzertpublikum mit Singen eingebunden.
Ich war sehr erfreut über den großen Zuspruch, den ich von den 
Mitfeiernden im Gottesdienst und den Zuhörenden im Konzert 
erfahren habe.

„Mit „L’Orgue et la Danse“ haben sie im August in der Jesuiten-
kirche Ihr erstes Orgelkonzert gespielt – in einigen Wochen 
folgt das erste große Oratorienkonzert am Traditionstermin 

Zum traditionellen Konzerttermin der Cappella Pala-
tina an Allerheiligen erklingt am 1. November 2026 
um 19 Uhr das Requiem von Johannes Brahms in der 
Jesuitenkirche. Als eines der bedeutendsten kirchen-
musikalischen Werke der Romantik ist es bewusst als 
Gegenentwurf zum traditionellen, lateinischen Requi-
em gestaltet, indem das Libretto aus Versen der Bibel 
in der Luther-Übersetzung zusammengestellt wurde. 
Innerhalb der sieben Sätze, die symmetrisch um 
die Worte „Wie lieblich sind deine Wohnungen“ des 
vierten Satzes angeordnet sind, steht dabei besonders 
die Perspektive der Trauernden im Mittelpunkt, denen 
im Sinne der Eingangsworte des Werkes „Selig sind, 
die da Leid tragen, denn sie sollen getröstet werden“ 
durch die Vertonung der biblischen Worte Trost in 
ihrem persönlichen Leid zukommen soll.
Gemeinsam mit der Cappella Palatina musizieren 
Concerto Camerata sowie Elena Harsányi (Sopran) 
und Matthias Horn (Bariton) im ersten Allerheiligen-
Konzert unter der Leitung von Markus Eichenlaub als 
Bezirkskantor an der Jesuitenkirche Heidelberg

Trost finden 
in persönlichem Leid
Erstes Allerheiligenkonzert der Cappella Palatina 
unter der Leitung von Markus Eichenlaub

Allerheiligen. – Haben Sie vor solchen Terminen eigentlich 
Lampenfieber?
Ja. Es gibt immer so etwas wie Aufregung bei einem solchen 
Projekt – mal mehr, mal weniger. Das Requiem von Brahms be-
gleitet mich schon sehr lange. Wichtig ist mir die Tatsache, dass 
hier nicht der klassische Text des Requiems vom Lateinischen 
ins Deutsche übertragen wurde, sondern dass Brahms die Texte 
selbst zusammengestellt hat. Die Eingangsworte stammen aus 
der Bergpredigt: „Selig sind, die da Leid tragen, denn sie sollen 
getröstet werden.“ Brahms geht es nicht zuerst um die Verstor-
benen, vielmehr um die Hinterbliebenen, die Trost und Zu-
spruch brauchen. So ist es ein Requiem, das mit viel stärkender 
Hoffnung verbunden ist.
Aber um auf die Frage zurückzukommen: es ist ein freudiges 
Aufgeregt-Sein. Ich möchte alles dafür tun, dass wir bei den 
Proben dahin gelangen, dass wir ganz frei diese Musik zu einem 
Gottesdienst, zu einer Litugie machen können, die im Untertitel 
den Namen Konzert trägt.

Und noch ganz kurz zum Schluss. Wie geht es nach Allerheili-
gen weiter?
Das Programm für das kommende Jahr steht schon. Freuen kann 
man sich zunächst auf ein Orgelkonzert am dritten Advents-
sonntag und dann auf das Konzert der Cappella Palatina am 10. 
Januar zum Ende der Weihnachtszeit: „Und Friede auf Erden“. 
Da steht Jan Dismas Zelenkas „Missa Nativitatis Domini“ im 
Mittelpunkt, aus der schon Teile im Weihnachtshochamt am 25. 
Dezember zu hören sein werden.
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Liebe Leserin, lieber Leser,

an mehreren Tagen über 40 Grad sind wir im Sommer ganz 
schön ins Schwitzen gekommen. Die Hitze wird laut Klimafor-
schern zu unserer neuen Realität. Auch das gesellschaftliche 
Klima verändert sich rasant. Seit zehn Jahren arbeite ich im 
Patrick Henry Village (PHV) als Seelsorger für Menschen auf der 
Flucht. Ich nehme Veränderungen in der Gesetzeslage wahr, die 
in den letzten Jahren die Situation von Geflüchteten erheblich 
verschlechtert haben. Ich nehme auch wahr, dass aus der Will-
kommenskultur eine Abschreckungskultur geworden ist. 

Die Zahl der Menschen auf der Flucht hat sich laut UN-Flücht-
lingshilfswerk im Vergleich zu 2016 verdoppelt. Doch die 
Bereitschaft, Menschen auf der Flucht zu unterstützen und ihnen 
Sicherheit und eine Zukunft zu bieten, ist in der westlichen Welt 
gesunken. Bei uns im PHV stammen heute die meisten der rund 
1.200 Bewohner*innen aus den Ländern China, Türkei, Afgha-
nistan, Syrien und Sri Lanka. Doch das sind nackte Zahlen. 

Konkret geht es um Menschen wie Youssouf aus Palästina: Mit 
zwölf Jahren floh er mit seiner Familie nach Griechenland. Trotz 
aller Bemühungen seitens der Familie wurde ihr Asylantrag sie-
ben Jahre lang nicht bearbeitet. Youssouf besuchte keine Schu-
le. Er kann kaum rechnen, lesen oder schreiben. Jetzt ist er 19 
Jahre alt und auf abenteuerlichen Wegen hat er sich alleine nach 
Deutschland durchgeschlagen. Was nun? Er weint über sein ver-
murkstes Leben. Er hat Heimweh und weiß selbst nicht wonach. 
Sein Herkunftsland liegt in Schutt und Asche und Griechenland 
ist ihm eher zum Gefängnis geworden als zur Heimat. 

Irgendetwas muss sich im Leben doch ändern! Irgendetwas 
muss doch auch mal positiv verlaufen! Droht ihm die Abschie-
bung zurück nach Griechenland? Kann er seine Familie nach 
Deutschland nachholen? Er besucht jetzt zweimal die Woche 
das Café Talk, um Lesen, Schreiben und Sprechen zu lernen. 
Ehrenamtliche suchen einen Boxverein, denn der Sport hilft ihm, 

einigermaßen die innere Balance zu 
halten und nicht zu implodieren.

Ich kann Youssoufs Welt nicht dahin-
gehend verändern, dass sich plötzlich 
ein schöner positiver Weg auftut. 
Unsere Asylgesetze stehen gegen 
ihn. Als Seelsorger bleibe ich aber an 
seiner Seite, höre zu, halte die Span-
nung und die Verzweiflung mit aus. 
Ich nehme Kontakt auf zu Psycho-
log*innen, Sozialarbeiter*innen und 

Anwält*innen: Was ist unter diesen Umständen zu erwarten? 
Was ist realistisch? Welcher Boxverein lässt ihn unentgeltlich 
trainieren? Wo bekommt er frische Kleidung? Droht die Abschie-
bung nach Griechenland? Warum hat er noch keine Bezahlkarte 
bekommen? Wie kann er mit dem Streit seiner Zimmergenossen 
umgehen? Kann ich ein Handy besorgen, so dass er wieder Kon-
takt zu seiner Familie herstellen kann?

Wir kochen erstmal zusammen arabischen starken Kaffee – ohne 
Zucker, bitter wie das Leben. Youssouf inhaliert den sanften Duft 
von Kardamom und Mokka. Ihm fallen die Segensworte seiner 
Mutter ein, die sie ihm zum Abschied mit auf den Weg gegeben 
hat. 

Ich klopfe ihm auf die Schulter, er umarmt mich fest. Eine Träne 
und gleichzeitig ein scheues Lächeln sind meine Ernte. Das ist 
der Erntedank im PHV unter Klimaveränderungsbedingungen.

Mir kommt am Ende des Arbeitstages das Lied aus dem Gottes-
lob (Nr. 423) in den Sinn: „Wer unterm Schutz des Höchsten 
steht…“

Ihr
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gottesdienste

	17.00	|	Chirurgische Klinik Eucharistiefeier
	18.00	|	Frauenklinik (Raum der Stille) Abendimpuls
	18.00	|	Klinik St. Elisabeth Eucharistiefeier
	18.30	|	Gutleuthofkapelle Eucharistiefeier

  Donnerstag  08.10.   
	 9.30	|	Jesuitenkirche Taizégebet am Morgen
	18.00	|	Josephskirche Eucharistiefeier (Theresia Noteis) 

◀ 17.15 Rosenkranzgebet
	18.30	|	Jesuitenkirche Eucharistiefeier

  Freitag  09.10.   
	15.00	|	St. Anna Beichtgelegenheit pater der petrusbruderschaft 

(bis 16.30 Uhr)
	16.00	|	Caritashaus K. Labouré (Neuenheim) Eucharistiefeier
	18.00	|	St. Bartholomäus Eucharistiefeier 

(Liselotte Reichensperger)  ◀ 17.15 Rosenkranzgebet
	18.00	|	St. Johannes Eucharistiefeier 

◀ 17.15 Rosenkranzgebet  ‣ Eucharistische Anbetung (bis 19.15)
	19.00	|	St. Albert Tanzgottesdienst
	20.00	|	St. Bonifatius Ökumenisches Abendgebet

  Samstag  10.10.   
	 8.00	|	Josephskirche Laudes
	14.30	|	St. Paul Kirche Kunterbunt – Ök. Familiengottesdienst

28. Sonntag im Jahreskreis
11. Oktober 2026
1. Lesung: Jes 25, 6-10a  |  2. Lesung: Phil 4, 12-14. 19-20 
Evangelium: Mt 22, 1-14

  AM VORABEND    Samstag  10.10.
	17.00	|	Augustinum Eucharistiefeier oser
	18.00	|	Christkönigkirche Eucharistiefeier dos santos 

zum Erntedank  ◀ 17.15 Beichtgelegenheit
	18.00	|	St. Peter Eucharistiefeier p.loice 

◀ 17.15 Beichtgelegenheit / Rosenkranzgebet
	18.30	|	St. Anna Eucharistiefeier feuerstein 

◀ 17.00 Eucharistische Anbetung und Beichtgelegenheit

27. Sonntag im Jahreskreis
4. Oktober 2026  Erntedanksonntag

1. Lesung: Jes 5, 1-7  |  2. Lesung: Phil 4, 6-9 
Evangelium: Mt 21, 33-44

  AM VORABEND    Samstag  03.10.
	17.00	|	Augustinum Eucharistiefeier oser
	18.00	|	St. Marien Eucharistiefeier dos santos 

Familiengottesdienst mit dem Projektchor „Klein ganz Groß“ 
◀ 17.15 Beichtgelegenheit / Rosenkranzgebet

	18.30	|	St. Anna Eucharistiefeier johann 
Kollekte für den Armendienst 
◀ 17.00 Eucharistische Anbetung und Beichtgelegenheit

  AM TAG    Sonntag  04.10.
	 9.00	|	St. Josefskrankenhaus Eucharistiefeier oser
	 9.30	|	St. Paul Wortgottesfeier rotter
	10.00	|	Abtei Neuburg Eucharistiefeier
	10.00	|	St. Bartholomäus Eucharistiefeier feuerstein 

(Irma u. Jakob Berzel)
	10.00	|	St. Johannes Eucharistiefeier johann
	10.00	|	St. Laurentius Eucharistiefeier rutte
	10.30	|	St. Bonifatius Wortgottesfeier für Familien 

wehrle-annecke/fürbach   
	10.30	|	St. Teresa Wortgottesfeier mit den Kindergärten   

kohlmann-lier 
	10.30	|	St. Vitus Eucharistiefeier dos santos (Karl Lukoschek)
	11.00	|	Ev. Markushaus Ök. Kindergottesdienst / Bibelgespräch
	11.00	|	Jesuitenkirche Eucharistiefeier fletschinger   

Kollekte für den Armendienst
	13.00	|	St. Bartholomäus Eucharistiefeier in englischer Sprache 

p.bieger
	16.00	|	St. Albert Eucharistiefeier der kroatischen Gemeinde
	16.00	|	St. Bonifatius Indischer Gottesdienst
	18.30	|	Jesuitenkirche Eucharistiefeier fletschinger
	19.30	|	Kopfklinik Eucharistiefeier schmerbeck
	20.00	|	Abtei Neuburg Taizé-Gottesdienst

  Montag  05.10.   
	10.00	|	Vitalis (Kirchheim) Wortgottesfeier zum Erntedank
	16.00	|	St. Marien Rosenkranzgebet
	18.30	|	Ev. Markushaus Taizégebet
	18.30	|	St. Raphael Abendlob (Vesper)
	18.30	|	St. Vitus Eucharistiefeier  ◀ 17.45 Rosenkranzgebet

  Dienstag  06.10.   
	12.05	|	St. Anna Eucharistiefeier
	15.30	|	Math.-Vogt-Haus (Kirchheim) Wortgottesfeier
	16.00	|	Orthopädische Klinik Abendgebet mit Musik
	18.00	|	St. Marien Eucharistiefeier  ◀ 16.45 Rosenkranzgebet 

◀ 17.15 Eucharistische Anbetung
	18.30	|	St. Paul Eucharistiefeier 

◀ 17.45 Rosenkranzgebet  ‣ Eucharistische  Anbetung bis 20 Uhr
	18.30	|	Thoraxklinik Eucharistiefeier

  Mittwoch  07.10.    Unsere Liebe Frau vom Rosenkranz
	 9.00	|	St. Peter Eucharistiefeier  (Franziska Sojka, Paul Wojcik, 

Benedikt Passon)  ‣ Eucharistische Anbetung bis 11 Uhr
	16.00	|	Haus Philippus (Handschuhsheim) Wortgottesfeier
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  AM TAG    Sonntag  11.10.
	 8.30	|	St. Peter Peterstal Eucharistiefeier p.benedikt
	 9.00	|	St. Josefskrankenhaus Eucharistiefeier oser
	 9.30	|	St. Paul Eucharistiefeier fletschinger 

(Heinrich u. Margarethe Chwastek, Angeh. d. Fam. Chwastek u. Hollesch / 
Erwin Gißmann u. Angeh. d. Fam. Gißmann, Bochnia u. Winzek / 
Johanna u. Georg Grünfeld)

	10.00	|	Abtei Neuburg Eucharistiefeier
	10.00	|	Ev. Kreuzkirche (Wieblingen) Ök. Kindergottesdienst
	10.00	|	St. Laurentius Eucharistiefeier rutte
	10.00	|	St. Marien Wortgottesfeier kretz 
	10.30	|	St. Bonifatius Eucharistiefeier dos santos       

mitgestaltet vom Kirchenchor
	10.30	|	St. Raphael Eucharistiefeier zum Kirchweihfest p.loice   

mitgestaltet vom Kirchenchor (Pfarrer Josef Mohr zum 1. Jahrgedächtnis 
/ Zita u. Walter Lukoschek)

	10.30	|	St. Teresa Wortgottesfeier groß     
	11.00	|	Jesuitenkirche Eucharistiefeier bader 
	13.00	|	Jesuitenkirche Taufe von Aurelia Simon, Livia Alves de Souza und 

Alicia Barth
	13.00	|	St. Bartholomäus Eucharistiefeier in englischer Sprache 

johann
	16.00	|	St. Albert Eucharistiefeier der kroatischen Gemeinde
	18.30	|	Jesuitenkirche Eucharistiefeier rutte
	19.00	|	St. Peter Taizégottesdienst kliesch
	19.30	|	Kopfklinik Eucharistiefeier schmerbeck

  Montag  12.10.   
	10.00	|	M.-v.-Graimberg-Haus (Rohrbach) Wortgottesfeier
	16.00	|	St. Marien Rosenkranzgebet
	18.30	|	Ev. Markushaus Taizégebet
	18.30	|	St. Raphael Abendlob (Vesper)
	18.30	|	St. Vitus Eucharistiefeier  ◀ 17.45 Rosenkranzgebet

  Dienstag  13.10.   
	12.05	|	St. Anna Eucharistiefeier
	16.00	|	Bethanien-Lindenhof (Rohrbach) Wortgottesfeier
	16.00	|	Orthopädische Klinik Abendgebet mit Musik
	18.00	|	St. Bartholomäus Rosenkranzandacht gestaltet von der kfd
	18.00	|	St. Marien Eucharistiefeier  ◀ 16.45 Rosenkranzgebet 

◀ 17.15 Eucharistische Anbetung
	18.30	|	St. Paul Eucharistiefeier 

◀ 17.45 Rosenkranzgebet  ‣ Eucharistische  Anbetung bis 20 Uhr
	18.30	|	Thoraxklinik Eucharistiefeier

  Mittwoch  14.10.   
	 9.00	|	St. Peter Eucharistiefeier 

‣ Eucharistische Anbetung bis 11 Uhr
	10.00	|	Haus Edelberg (Eppelheim) Wortgottesfeier
	17.00	|	Chirurgische Klinik Eucharistiefeier
	18.00	|	Frauenklinik (Raum der Stille) Abendimpuls
	18.00	|	Klinik St. Elisabeth Eucharistiefeier

  Donnerstag  15.10.    Hl. Theresia von Jesus (von Avila)
	 9.30	|	Jesuitenkirche Taizégebet am Morgen
	14.30	|	St. Teresa Eucharistiefeier mit Krankensalbung
	16.00	|	ASB-Wohnheim (Wieblingen) Wortgottesfeier
	18.00	|	Josephskirche Eucharistiefeier (Dr. Friedrich Popp) 

  ◀ 17.15 Rosenkranzgebet
	18.30	|	Jesuitenkirche Eucharistiefeier

  Freitag  16.10.   
	15.00	|	St. Anna Beichtgelegenheit pater der petrusbruderschaft 

(bis 16.30 Uhr)
	16.00	|	Caritashaus K. Labouré (Neuenheim) Eucharistiefeier
	18.00	|	St. Bartholomäus Eucharistiefeier 

◀ 17.15 Rosenkranzgebet
	18.00	|	St. Johannes Eucharistiefeier 

◀ 17.15 Rosenkranzgebet  ‣ Eucharistische Anbetung (bis 19.15)
	20.00	|	St. Bonifatius Ökumenisches Abendgebet

  Samstag  17.10.    Hl. Ignatius von Antiochien
	 8.00	|	Josephskirche Laudes
	11.00	|	St. Bonifatius Taufe von Sophie Zahn

29. Sonntag im Jahreskreis
18. Oktober 2026
1. Lesung: Jes 45, 1. 4-6  |  2. Lesung: 1 Thess 1, 1-5b 
Evangelium: Mt 22, 15-21

  AM VORABEND    Samstag  17.10.
	17.00	|	Augustinum Eucharistiefeier oser
	18.00	|	St. Bartholomäus Eucharistiefeier bader   

◀ 17.15 Beichtgelegenheit
	18.00	|	St. Johannes Eucharistiefeier fletschinger 

(Leb. u. Verst. d. Fam. Heinrich Pollok, Maria u. Karl Broll u. Monika 
Köster)  ◀ 17.15 Beichtgelegenheit / Rosenkranzgebet 

	18.30	|	St. Anna Eucharistiefeier johann 
Kollekte für die St. Anna-Kirche  ◀ 17.00 Eucharistische Anbetung 
und Beichtgelegenheit  ‣ Nacht der Anbetung

  AM TAG    Sonntag  18.10.
	 9.00	|	St. Josefskrankenhaus Eucharistiefeier oser
	10.00	|	Abtei Neuburg Eucharistiefeier
	10.00	|	Christkönigkirche Wortgottesfeier kampmann 
	10.00	|	St. Laurentius Eucharistiefeier rutte
	10.00	|	St. Marien Eucharistiefeier p.loice 

(Christa Schubert u. Helene Sutter)
	10.00	|	St. Peter Wortgottesfeier gil
	10.30	|	St. Bonifatius Eucharistiefeier johann 
	10.30	|	St. Teresa Eucharistiefeier zum Patrozinium bader 

mitgestaltet vom TeresaChor (Fam. Krieg, Huber und Weber / Hildegard u. 
Karl Horn u. verst. Eltern u. Geschwister)

	10.30	|	St. Vitus Wortgottesfeier gruppe lebenshaus  ‣ Agape
	11.00	|	HALT. (Bahnstadt) Ök. Kleinkindergottesdienst
	11.00	|	Jesuitenkirche Eucharistiefeier fletschinger   
	11.00	|	St. Paul Ök. Gottesdienst rotter/sanftleben
	13.00	|	St. Bartholomäus Eucharistiefeier in englischer Sprache 

p.bieger
	16.00	|	St. Albert Eucharistiefeier der kroatischen Gemeinde
	17.00	|	St. Vitus Eucharistiefeier in portugiesischer Sprache dos santos
	18.15	|	St. Bonifatius ‚Go(o)d Experience‘ – NI.KO-Gottesdienst 

dos santos / martin
	18.30	|	Jesuitenkirche Universitätsgottesdienst zur Semestereröff-

nung rutte
	18.30	|	St. Raphael Eucharistiefeier feuerstein (Franz Kasprzyk)
	19.30	|	Kopfklinik Eucharistiefeier schmerbeck

Symbole:    mit separatem Kindergottesdienst  |    Verkauf fair gehandelter Produkte



  Montag  19.10.   
	10.00	|	Louise-Ebert-Haus (Rohrbach) Wortgottesfeier
	16.00	|	St. Marien Rosenkranzgebet
	18.30	|	Ev. Markushaus Vesper
	18.30	|	St. Raphael Abendlob (Vesper)
	18.30	|	St. Vitus Eucharistiefeier  ◀ 17.45 Rosenkranzgebet

  Dienstag  20.10.   
	12.05	|	St. Anna Eucharistiefeier
	15.30	|	Math.-Vogt-Haus (Kirchheim) Wortgottesfeier
	16.00	|	Orthopädische Klinik Abendgebet mit Musik
	18.00	|	St. Marien Eucharistiefeier  ◀ 16.45 Rosenkranzgebet 

◀ 17.15 Eucharistische Anbetung / Beichtgelegenheit
	18.30	|	St. Paul Eucharistiefeier 

◀ 17.45 Rosenkranzgebet  ‣ Eucharistische Anbetung bis 20 Uhr
	18.30	|	Thoraxklinik Eucharistiefeier

  Mittwoch  21.10.   
	 9.00	|	St. Peter Eucharistiefeier  ‣ Eucharist. Anbetung bis 11 Uhr
	17.00	|	Chirurgische Klinik Eucharistiefeier
	18.00	|	Christkönigkirche Rosenkranzandacht gestaltet von der kfd
	18.00	|	Frauenklinik (Raum der Stille) Abendimpuls
	18.00	|	Klinik St. Elisabeth Eucharistiefeier

  Donnerstag  22.10.    Hl. Johannes Paul II.
	 9.30	|	Jesuitenkirche Taizégebet am Morgen
	18.00	|	Josephskirche Eucharistiefeier  ◀ 17.15 Rosenkranzgebet
	18.30	|	Jesuitenkirche Eucharistiefeier

  Freitag  23.10.   
	15.00	|	St. Anna Beichtgelegenh. pater d. petrusbrudersch. (-16.30 h)
	16.00	|	Caritashaus K. Labouré (Neuenheim) Eucharistiefeier
	18.00	|	St. Bartholomäus Eucharistiefeier 

◀ 17.15 Rosenkranzgebet
	18.00	|	St. Johannes Eucharistiefeier 

◀ 17.15 Rosenkranzgebet  ‣ Eucharistische Anbetung (bis 19.15)
	20.00	|	St. Bonifatius Ökumenisches Abendgebet

  Samstag  24.10.   
	 8.00	|	Josephskirche Laudes
	14.00	|	St. Raphael Taufe von Karl Valentin Merbecks, 

Caprice Daniela Bodem und Emil Hartwig 

30. Sonntag im Jahreskreis
25. Oktober 2026  Sonntag der Weltmission

Missio-Kollekte

1. Lesung: Ex 22, 20-26  |  2. Lesung: 1 Thess 1, 5c-10 
Evangelium: Mt 22, 34-40

  AM VORABEND    Samstag  24.10.
	17.00	|	Augustinum Eucharistiefeier oser
	18.00	|	St. Paul Eucharistiefeier johann 

◀ 17.15 Beichtgelegenheit / Rosenkranzgebet
	18.00	|	St. Vitus Eucharistiefeier bader 

(Jahrtagsstiftung Karl und Maria Walk)  ◀ 17.15 Beichtgelegenheit
	18.30	|	St. Anna Eucharistiefeier p.loice 

◀ 17.00 Eucharistische Anbetung und Beichtgelegenheit

  AM TAG    Sonntag  25.10.
	 8.30	|	St. Peter Peterstal Eucharistiefeier p.benedikt
	 9.00	|	St. Josefskrankenhaus Wortgottesfeier grün
	10.00	|	Abtei Neuburg Eucharistiefeier
	10.00	|	Christkönigkirche Eucharistiefeier dos santos   

(Erhard u. Ursula Fuß, leb. u. verst. Angeh. zur Jahrtagsstiftung / 
Lothar u. Erika Wiegand)

	10.00	|	St. Johannes Ök. Gottesdienst ullmer/theißen
	10.00	|	St. Laurentius Eucharistiefeier rutte
	10.00	|	St. Peter Eucharistiefeier johann
	10.30	|	St. Bonifatius Eucharistiefeier p.loice 
	10.30	|	St. Teresa Wortgottesfeier sauer-wach 
	11.00	|	Ev. Markushaus Ök. Kindergottesdienst | Bibelgespräch
	11.00	|	Jesuitenkirche Eucharistiefeier bader
	13.00	|	St. Bartholomäus Eucharistiefeier in englischer Sprache 

p.bieger
	15.30	|	St. Anna Eucharistiefeier in polnischer Sprache
	16.00	|	St. Albert Eucharistiefeier der kroatischen Gemeinde
	18.30	|	Jesuitenkirche Universitätsgottesdienst rutte
	18.30	|	St. Raphael Eucharistiefeier dos santos
	19.30	|	Kopfklinik Eucharistiefeier schmerbeck

  Montag  26.10.   
	10.00	|	M.-v.-Graimberg-Haus (Rohrbach) Wortgottesfeier
	15.00	|	St. Marien Rosenkranzgebet
	18.30	|	Ev. Markushaus Taizégebet
	18.30	|	St. Raphael Abendlob (Vesper)
	18.30	|	St. Vitus Eucharistiefeier  ◀ 17.45 Rosenkranzgebet

  Dienstag  27.10.   
	12.05	|	St. Anna Eucharistiefeier (Heinrich Holzhausen u. Fam.)
	16.00	|	Orthopädische Klinik Abendgebet mit Musik
	18.00	|	St. Marien Eucharistiefeier 

(Christa Schubert u. Helene Sutter)  ◀ 16.45 Rosenkranzgebet 
◀ 17.15 Eucharistische Anbetung / Beichtgelegenheit

	18.30	|	St. Paul Eucharistiefeier 
◀ 17.45 Rosenkranzgebet  ‣ Eucharistische Anbetung bis 20 Uhr

	18.30	|	Thoraxklinik Eucharistiefeier

  Mittwoch  28.10.    Hl. Simon und hl. Judas Thaddäus
	 9.00	|	St. Peter Eucharistiefeier 

‣ Eucharistische  Anbetung bis 11 Uhr
	10.00	|	Haus Edelberg (Eppelheim) Wortgottesfeier
	17.00	|	Chirurgische Klinik Wortgottesfeier
	18.00	|	Frauenklinik (Raum der Stille) Abendimpuls
	18.00	|	Klinik St. Elisabeth Eucharistiefeier
	18.00	|	Schwesternhaus (Wieblingen) Eucharistiefeier 

(Gerda u. Karl Eckart, Alois Damm)

  Donnerstag  29.10.   
	18.00	|	Josephskirche Eucharistiefeier 

(Gertrud Kohler) ◀ 17.15 Rosenkranzgebet
	18.30	|	Jesuitenkirche Eucharistiefeier

gottesdienste  

7    Kirchencafé  |    mit Kommunionfeier  |  ◀ zuvor  |  ▶ anschließend
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  Freitag  30.10.   
	15.00	|	St. Anna Beichtgelegenheit pater der petrusbruderschaft 

(bis 16.30 Uhr)
	16.00	|	ASB-Wohnheim (Wieblingen) Eucharistiefeier 

mit Spendung der Krankensalbung
	16.00	|	Caritashaus K. Labouré (Neuenheim) Eucharistiefeier
	18.00	|	St. Bartholomäus Eucharistiefeier 

◀ 17.15 Rosenkranzgebet
	18.00	|	St. Johannes Eucharistiefeier 

◀ 17.15 Rosenkranzgebet  ‣ Eucharistische Anbetung (bis 19.15)
	20.00	|	St. Bonifatius Ökumenisches Abendgebet

  Samstag  31.10.   
	 8.00	|	Josephskirche Laudes

Allerheiligen
1. November 2026
1. Lesung: Offb 7, 2-4. 9-14  |  2. Lesung: 1 Joh 3, 1-3 
Evangelium: Mt 5, 1-12a

  AM VORABEND    Samstag  31.10.
	17.00	|	Augustinum Eucharistiefeier oser
	18.00	|	St. Marien Eucharistiefeier dos santos 

◀ 17.15 Beichtgelegenheit / Rosenkranzgebet
	18.30	|	St. Anna Eucharistiefeier p.loice 

◀ 17.00 Eucharistische Anbetung und Beichtgelegenheit
	18.30	|	St. Teresa Eucharistiefeier bader 

◀ 17.45 Beichtgelegenheit

  AM TAG    Sonntag  01.11.
	 9.00	|	St. Josefskrankenhaus Wortgottesfeier grün
	 9.30	|	St. Paul Eucharistiefeier johann
	10.00	|	Abtei Neuburg Eucharistiefeier
	10.00	|	St. Johannes Eucharistiefeier p.loice
	10.00	|	St. Laurentius Eucharistiefeier rutte
	10.00	|	Friedhof (Kirchheim) Wortgottesfeier gil
	10.30	|	St. Bonifatius Wortgottesfeier wehrle-annecke/flory   

	10.30	|	St. Raphael Eucharistiefeier bader
	11.00	|	Jesuitenkirche Eucharistiefeier feuerstein
	13.00	|	St. Bartholomäus Eucharistiefeier in englischer Sprache 

p.bieger
	15.00	|	Friedhof (Eppelheim) Andacht zum Totengedenken 

‣ Gräbersegnung kemper
	16.00	|	St. Albert Eucharistiefeier der kroatischen Gemeinde
	16.00	|	St. Bonifatius Indischer Gottesdienst
	19.30	|	Kopfklinik Eucharistiefeier nn
	20.00	|	Abtei Neuburg Taizé-Gottesdienst

  Montag  02.11.    Allerseelen
	10.00	|	Vitalis (Kirchheim) Wortgottesfeier
	15.00	|	St. Marien Rosenkranzgebet
	18.30	|	Ev. Markushaus Taizégebet
	18.30	|	Jesuitenkirche Eucharistiefeier mit Totengedenken für die 

Verstorbenen der ganzen Stadtkirche fletschinger
	18.30	|	St. Raphael Abendlob (Vesper)
	18.30	|	St. Vitus Eucharistiefeier  ◀ 17.45 Rosenkranzgebet

Hochzeitsgottesdienste
	 Sebastian & Eda Mesch 
Samstag, 17. Oktober, 14.30 Uhr | Jesuitenkirche

	 Christian Wessinger & Anastasiya Kapinskaya 
Samstag, 31. Oktober, 14 Uhr | St. Laurentius

Gottesdienste in der Abtei Neuburg
Sonntag: 10.00 Hochamt / 17.30 Vesper / 19.30 Komplet
Werktag: 8.00 Laudes & Messe / 17.30 Vesper / 19.30 Komplet
Beichtgespräche nach telefonischer Vereinbarung:  895-0
www.stift-neuburg.de

Lateinische Messfeier im außerordentlichen Ritus
nach dem Römischen Messbuch von 1962 in der St. Anna-Kirche: 
sonntags, 18 Uhr (◀ 17.15 Beichtgelegenheit und Rosenkranz) sowie 
am 2. November

Zehn Jahre Ahrend-Orgel in der 
Kirche St. Raphael
Johannes Yoo gibt Konzert zum Orgelgeburtstag

Unter der Überschrift „La voix 
humaine – die menschliche 
Stimme“ bringt  Johannes Yoo 
vokalimitierende Orgelmusik 
des Barock zu Gehör und spielt 
u.a. Werke von Jean-François 
Dandrieu, Loius Couperin, 
Jean-Henri d’Anglebert, Gott-
lieb Muffat und Johann Sebas-
tian Bach. Die ausgewählten 
Kompositionen stehen in enger 
Beziehung zur Liturgie und zu 
gregorianischen Gesängen und 
zeigen auf unterschiedliche 
Weise, wie barocke Orgelmu-
sik den menschlichen Gesang 
künstlerisch nachbildet – von 
innigen Solostimmen über dia-
logische Klangformen bis hin 
zu festlichen Schlusswerken.
Johannes Yoo, Organist in der 
Stadtkirche und seit 20 Jahren 
in Heidelberg, ist auch ein 
international gefragter Konzert-
organist. 
Der Eintritt ist frei, um Spen-
den wird gebeten.
Freitag, 9. Oktober, 19.30 Uhr 
St. Raphael, HD-Neuenheim Fo
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1.11.26 | 19 Uhr | Oratorienkonzert zu Allerheiligen
„Denn sie sollen getröstet werden“
Johannes Brahms: Ein deutsches Requiem, op. 45
Franz Schmidt: Adagio aus der 4. Sinfonie C-Dur
Elena Harsányi, Sopran | Matthias Horn, Bariton
Concerto Camerata | Cappella Palatina Heidelberg
Leitung: Markus Eichenlaub
Eintritt: € 29/26, € 24/21, € 17/15, € 10/7, Karten bei allen Vor-
verkaufsstellen, unter www.reservix.de und an der Abendkasse 
ab 18 Uhr

Von Frankreich nach Deutschland 
Orgelkonzert mit Wolf-Rüdiger Spieler in St. Bonifatius

Wolf-Rüdiger Spieler präsen-
tiert bei seinem Konzert Im-
provisationen unter dem Motto: 
von Frankreich nach Deutsch-
land und zurück. Spieler ist 
Kirchenmusiker, Chorleiter, 
Stimmbildner, Dirigent und Do-
zent. Er musiziert an verschie-
denen renommierten Kirchen, 
unter anderem auch regelmäßig 
im Kölner Dom. Der Eintritt ist 
frei, Spenden erbeten.

Sonntag, 4. Oktober, 19 Uhr, St. Bonifatius, HD-Weststadt
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Kirchenmusik ist vielfältig! Das zeigt sich in den Stilen, Genres 
und Epochen des Repertoires: von der barocken Fuge zum mo-
dernen Pop-Song, vom schwelgerischen Chorsatz der Romantik 
bis zum aufreibenden Orgelstück der Moderne. Dazu kommt die 
Vielfalt der Tätigkeiten: Orgelspiel in Gottesdienst und Konzert, 
Singen im Chor, Chorleitung oder solistisches Vorsingen in der 
Liturgie. Und nicht zuletzt lebt Kirchenmusik von der Vielfalt 
der Menschen, die ihre musikalischen Begabungen und Leiden-
schaften in die Kirche einbringen.
Wenn du Kirchenmusik aktiv mitgestalten möchtest, bietet 
dir das neue Ausbildungsjahr ab dem 1. Dezember vielfältige 
Möglichkeiten: Für Anfänger, Fortgeschrittene, Quereinsteiger 
oder bereits musikalisch Tätige. Die C-Ausbildung ist unser um-
fangreichstes Programm und qualifiziert dich innerhalb von drei 
Jahren für den eigenverantwortlichen kirchenmusikalischen 
Dienst – als Organist, Chorleiter oder beides. In der Ausbil-
dung Kinderchorleitung wirst du auf die musikalische Arbeit 
mit Kindern vorbereitet. Die einjährige Ausbildung Vorsingen 
im Gottesdienst vermittelt dir fundierte Kenntnisse in Stimm-
bildung und liturgischem Singen. Du möchtest dich zunächst 
orientieren oder dich gezielt weiterbilden? Dann kannst du mit 

Kirchenmusik entdecken und mitgestalten 
Bezirkskantorat bietet verschiedene Ausbildungswege

dem kirchenmusikalischen Unterricht in Orgel oder Chorleitung 
einsteigen – ohne Prüfungsdruck. Der reguläre Ausbildungs-
beginn ist der 1. Dezember. Melde dich daher bald in deinem 
Bezirkskantorat und vereinbare ein unverbindliches Gespräch. 
Kontakt: post@bezirkskantorat-heidelberg.de
Weitere Informationen: www.kirchenmusik-freiburg.de

Die Katholische 
Sozialstation 
Heidelberg-Süd 
sucht ehrenamt-
liche Mitarbei-
ter*innen (mit 
einer Aufwands-
entschädigung 
von 10,50 Euro 
pro Stunde) für 
ihr ambulantes Angebot „Betreuungsgruppe“, einen Treff für 
ältere Menschen mit Unterstützungsbedarf.
Die Betreuungsgruppen finden von Montag bis Donnerstag in 

unterschiedlichen Stadtteilen in Heidelberg statt, jeweils von 
14 bis 17 Uhr. Mit stationseigenen Fahrzeugen werden die Gäs-
te für die Betreuungsgruppe ab 13 Uhr zu Hause abgeholt und 
um 17 Uhr wieder zurückgebracht. Dazu ist kein Personenbeför-
derungsschein notwendig, es reicht der Führerschein Klasse B.
Neben Kaffee und Kuchen findet sich Zeit für ein geselliges 
Miteinander, für Begegnung und Gesprächsrunden. Bewegungs-
übungen, handwerkliches Gestalten und Gesellschaftsspiele 
runden das Angebot der Betreuungsgruppe ab.
Bei Interesse an einer ehrenamtlichen Mitarbeit in der Betreu-
ungsgruppe nehmen Sie gerne Kontakt zu uns auf:
Sandra Drees-Kinder,  06221 720 101
sandra.drees-kinder@caritas-hdrn.de
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Aus der Stadtkirche

  Pfarreirat tagt am 14. Oktober in der Altstadt
Der Pfarreirat trifft sich zu seiner nächsten öffentlichen Sitzung 
am Mittwoch, 14. Oktober, um 19.30 Uhr im Eugen-Biser-Saal 
im Haus der Begegnung (Merianstraße 1).
Am Samstag, 10. Oktober, treffen sich die Mitglieder von Pfar-
reirat und Seelsorgeteam zu einer internen Klausurtagung in 
den Räumen des Katholischen Universitätszentrums.

  Tiersegnung am 4. Oktober in Kirchheim
In diesem Jahr jährt sich zum 800. Mal der Todestag des 
heiligen Franz von Assisi. Er betrachtete alle Geschöpfe als Ge-
schwister und gilt bis heute als Patron der Tiere.
Die Gemeinde St. Peter lädt Tierbesitzer*innen aus der ganzen 
Stadtkirche zu einer Tiersegnung ein: am 4. Oktober um 17 Uhr 
auf dem Vorplatz der Kirche St. Peter in Kirchheim.

  Kirchenführungen: Die Jesuitenkirche in 30 Minuten
An zwei Samstagen, 3. und 17. Oktober, finden jeweils um 11 
und 17 Uhr kostenlose Kurzführungen durch die Jesuitenkirche 
mit Gemeindeassistent Thomas Stil statt.
In etwa 30 Minuten geht es nicht nur um die Geschichte und 
Architektur dieser Kirche, sondern vor allem um die spirituelle 
Bedeutung besonderer Orte und Kunstwerke in dem mehr als 
26o Jahre alten Gotteshaus. Dabei kommen ganz unterschied-
liche Fragen zur Sprache: Warum heißt die Kirche eigentlich 
Jesuitenkirche? Was ist der Unterschied zwischen Jesus und den 
Jesuiten? Und welche Bedeutung kann ein Kirchengebäude für 
mich heute noch haben?
Treffpunkt ist vor der Kirche. Eine Anmeldung ist nicht erforder-
lich, aber möglich.
Kontakt: Pastoralassistent Thomas Stil, Tel. 06221/4352-493, 
thomas.stil@kath-hd.de

  Museum für Sakrale Kunst wurde 1986 eröffnet
Wer die Jesuitenkirche betritt, ahnt oft nicht, dass sich nur 
wenige Schritte entfernt ein besonderer Ort verbirgt: das Mu-
seum für Sakrale Kunst und Liturgie. Im Oktober feiert es sein 
40-jähriges Bestehen.
Das Museum wurde 1986 eröffnet, als die Ruperto Carola ihr 
600-jähriges Jubiläum beging. Die katholische Kirche stiftete es 
damals als ihren Beitrag zu diesem Fest. Das war ein schönes 
Zeichen dafür, dass Glaube und Wissenschaft, Kirche und Uni-
versität in dieser Stadt zusammengehören.
Die Sammlung zeigt, wie Menschen über Jahrhunderte ihren 
Glauben gefeiert haben: kostbare Kelche und Monstranzen 
Augsburger Gold- und Silberschmiede, Messgewänder aus fran-
zösischem Seidenbrokat, religiöse Malerei vom 16. bis 19. Jahr-
hundert und berührende Zeugnisse der Volksfrömmigkeit. Dass 
dieser Schatz heute zugänglich ist, ist in besonderer Weise 
Beatrice und Dr. Norbert Fritz zu verdanken. Mit großer Sach-
kenntnis, Hingabe und viel ehrenamtlichem Einsatz pflegen sie 
die Sammlung und halten das Museum lebendig.
Ein Besuch lohnt sich – gerade jetzt im Jubiläumsmonat.

  Freundeskreis unterstützt Bildungszentrum seit 40 Jahren
Seit nunmehr 40 Jahren unterstützt der Freundes- und Förder-
kreis die Arbeit des Bildungszentrums Heidelberg. Die Unter-
stützung gilt insbesondere dem Programm für erwachsene 
Menschen mit Handycap sowie anderen besonderen Aktionen 
des Bildungszentrums. Bei Interesse finden Sie Informationen 
auf der Website des Bildungszentrums, auf Wunsch verschickt 
das Bildungszentrum auch gern eine Informationsbroschüre.
Save the date: Am 27. November findet um 14 Uhr im Bildungs-
zentrum die Jahresversammlung des Freundes- und Förder-
kreises statt, bei der auch neue Mitglieder herzlich willkommen 
sind. Im Anschluss gibt es ab 16 Uhr „Adventliche Lieder zum 
Hören, Bedenken und Mitsingen“ mit Prof. Dr. Meinrad Walter. 
Dieser besondere musikalische Einstieg in den Advent ist dank 
der Unterstüzung des Freundeskreises kostenfrei möglich. – 
Mehr Informationen in der nächsten-Ausgabe von überbrücken.
bildungszentrum-heidelberg.de/besonderes/ 
Kontakt: 06221/4385380 | info@bildungszentrum-heidelberg.de

  kath-hd.info – Neue E-Mail-Adressen für Gemeindeteams
Die Gemeindeteams der Stadtkirche sind von nun an über neue 
E-Mail-Adressen erreichbar, die alle mit der Endung kath-hd.
info enden. Die Adressen der einzelnen Teams finden sich wie 
gewohnt auf der Rückseite dieses Heftes. 

  Thomas Grün übernimmt Seelsorge in der Reha-Klinik
Seit dem 1. Oktober hat Thomas Grün, Seelsorger im St. Josefs-
krankenhaus, zusätzlich die Seelsorge in der Rehaklinik König-
stuhl übernommen. Dazu hat die Erzdiözese Freiburg Grüns De-
putat für zwei Jahre auf 80 Prozent aufgestockt. Die Klinik hatte 
angefragt, ob die Kirchen diesen Dienst übernehmen können. 

Unter dem Leitwort „Sei mutig und stark“ (Jos 1,6) ruft 
missio zum Sonntag der Weltmission am 25. Oktober zur 
Solidarität mit den Menschen in Madagaskar und in den 
ärmsten Diözesen weltweit auf.

Ihre Spende hilft, Hoffnung weiterzugeben.

Herzlichen Dank.
Spendenkonto: IBAN DE23 3706 0193 0000 1221 22
www.missio-hilft.de/wms
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Einladung zum Einladung zum 
Mitmach-Auftakt: Mitmach-Auftakt: 
Heidelberger Ostern 2027Heidelberger Ostern 2027

„Hoffnung trotzt allem“ – unter diesem Leitmotiv waren wir 
zu Ostern 2026 erstmals als Heidelberger Kirchen mit einer 
stadtweiten ökumenischen Kampagne präsent: mit über 200 
Veranstaltungen, dem Pop-up in der Altstadt und unzähligen 
Begegnungen. 
Möglich war das nur durch euch – die vielen Ehrenamtlichen, 
die sich mit Zeit, Ideen und Herzblut eingebracht haben. Danke!

Jetzt geht Heidelberger Ostern in die nächste Runde – und 
dafür brauchen wir dich.

Beim Mitmach-Auftakt stellen wir unsere ersten Ideen und 
Planungen für 2027 vor. Vor allem aber wollen wir gemeinsam 
weiterdenken: In offenen Ideenrunden könnt ihr eigene Vor-
schläge einbringen, und wir zeigen ganz konkret, an welchen 
Stellen ihr eure Begabungen und eure Zeit einsetzen könnt – ob 
bei Veranstaltungen, im Pop-up, in der Kommunikation oder 
ganz neu.
Eingeladen sind alle engagierten Menschen aus den Heidel-
berger Gemeinden – Älteste, Mitarbeitende, erfahrene Ehren-
amtliche und alle, die sich zum ersten Mal einbringen möchten. 
Vorkenntnisse braucht es keine, nur Lust auf Ostern 2027.
Gemeinsam wollen wir Heidelberger Ostern weiterentwickeln, 
2027 noch sichtbarer sein und mit unserem kirchlichen Engage-
ment ein Segen für die Stadt werden.
Werde Teil des stadtweiten Teams – wir freuen uns auf dich!

Einladung zum Mitmach-Auftakt: Heidelberger Ostern 2027:

Dienstag, 20. Oktober 2026, 19-21 Uhr in der Kapelle (Plöck 47)

Zum Gottesdienst am Caritas-Sonntag haben sich am 20. 
September zahlreiche caritativ Engagierte aus der ganzen 
Stadtkirche in Ziegelhausen versammelt. Im Gottesdienst 
stellten Gerlinde Franz, Eva-Maria Heindl und Martina Layer 
Projekte vor, in den sie ehrenamtlich tätig sind. Pfarrer 
Jens Bader veranschaulichte im Anschluss an das Gleichnis 
vom Gutsbesitzer (Matthäus 20, 1-16), dass der Wert eines 
Menschen vor Gott sich nicht in der Logik von Leistung und 
Gegenleistung erschöpft. Vor Gott müsse der Mensch keine 
besonderen Leistungen vorweisen. In dem Gleichnis bekom-
men alle Arbeiter den gleichen Lohn, unabhängig wie lange 
sie am Tag gearbeitet haben. In den Fürbitten (Bild) wurden 
Gebete in konkreten Anliegen aus verschiedenen Bereichen 
der Caritas in Heidelberg vor Gott gebracht.

  Aus dem Programm des +punkt. im Oktober
campus film  In der Filmreihe 
mit anschließdendem Filmge-
spräch wird am 14. Oktober, 19 
Uhr der Film „The Old Oak“ von 
Ken Loach aus dem Jahr 2023 
gezeigt. – Eintritt 5 (3) Euro.
schau an  Die Reihe „schau 
an“ zeigt zeitgenössische Kunst im +punkt. Ab dem 21. Oktober 
werden Werke von Matthias Maaß gezeigt. Die Ausstellung „... 
manchmal denke ich, male ich“ widmet sich dem intensiven Le-
benswerk des Heidelberger Malers und Zeichners (1958–2019). 
Die Vernissage beginnt am 21. Oktober um 19 Uhr. Danach ist 
der Besuch der Ausstellung nach Vereinbarung möglich.
Der +punkt. in den Marsilius-Arkaden im Neuenheimer Feld ist 
das Ökumenische Forum der Klinikseelsorge in Heidelberg.
+punkt. Im Neuenheimer Feld 130.2, 69120 Heidelberg
Das ganze Programm im Netz: pluspunkt-hd.de

  Fokolargemeinschaft: Wort des Lebens-Kreis
Das Wort Gottes gemeinsam lesen und sich darüber austau-
schen, wie es im Alltag gelebt werden kann. Die Fokolargemein-
schaft lädt alle Interessierten zum Wort-des-Lebens-Kreis ein. 
Die Treffen finden immer am zweiten Freitag eines Monats statt. 
Nächster Termin: 9. Oktober, 20 Uhr 
Ort: Fokolargemeinschaft, Otto-Hahn-Str. 3, 69214 Eppelheim 
Kontakt: heidelberg@fokolar.org

  Samstagscafé im Blickwinkel
Seit der Verabschiedung von Oliva Costanzo als Verantwortli-
che für die Citypastoral der Stadtkirche ist die Stelle unbesetzt. 
Eine Neuausschreibung soll baldmöglichst erfolgen.
Die in Kooperation mit dem Bildungszentrum begonnenen 
Reihen frauen:bande und wort:reich werden vom Bildungszen-
trum weitergeführt. Infos auf bildungszentrum-heidelberg.de
An zwei Samstagen öffnet im Blickwinkel das samstags:café. 
Am 3. und 31. Oktober, jeweils von 14-18 Uhr, heißt es wieder: 
Kaffee trinken - Menschen treffen - Shopping-Pause - kurz aus-
ruhen – Gespräche – offener Blickwinkel - einfach vorbeikom-
men. Ob allein, mit Freund*innen, zufällig beim Vorbeigehen
oder ganz bewusst: herzliche Einladung!
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Das Katholische Universitätszentrum Heidelberg (KUZ) bildet 
die Präsenz der Katholischen Kirche an den Heidelberger Hoch-
schulen und ist im Edith-Stein-Haus (ESH), Neckarstaden 32, 
beheimatet. Das Angebot richtet sich an alle Hochschulangehö-
rigen in Heidelberg, insbesondere an Studierende. 

Campus Tag
Montags im Semester öffnet das KUZ seine Türen zum Campus-
Tag – einem offenen Abend für Studierende mit Gemeinschaft, 
Spiritualität und wechselnden Themen. Der Abend beginnt um 
18 Uhr mit einem Abendimbiss, gefolgt vom Taizégebet um 19 
Uhr. Ab 20 Uhr gibt es ein vielseitiges Programm mit Vorträgen, 
Workshops, Begegnung oder gemeinsamen Aktivitäten. Die 
Semestereröffnung findet am Montag, 12. Oktober, statt – be-
sonders herzlich willkommen sind alle Erstis. www.ct.kuz-hd.de

Klangfarben
Der KUZ-Chor „Klangfarben“ verbindet donnerstags im Semes-
ter rund 100 Studierende und junge Erwachsene durch die 
Freude am gemeinsamen Singen. Das Repertoire reicht von 
Gospel und Spirituals über Pop und Jazz bis hin zu Musicals. 
Neue Sängerinnen und Sänger sind besonders zu den Schnup-
perproben zu Semesterbeginn herzlich eingeladen: 15./22. 
Oktober, jeweils um 19.30 Uhr. www.kuz-hd.de/klangfarben

Improtheater
Die Impro-Gruppe des KUZ trifft sich mittwochs im Semester zu 
ihren Proben. Im Mittelpunkt stehen Spielfreude, Kreativität, 
Spontaneität und gemeinsames Ausprobieren. Vorkenntnisse 
sind nicht erforderlich – insbesondere zu den Schnupperproben 
zu Semesterbeginn sind neue Mitspielerinnen und Mitspieler 
herzlich willkommen: 21./28. Oktober, jeweils um 19.45 Uhr. 
www.kuz-hd.de/impro

KUZ im Wintersemester 2026/27

Christsein konkret
Wie lässt sich der christliche Glaube im Alltag leben? Die Veran-
staltungsreihe „Christsein konkret“ lädt dazu ein, mit anderen 
Studierenden über Glaubens- und Lebensfragen ins Gespräch 
zu kommen. In offenen Gesprächsformaten werden neue Pers-
pektiven entdeckt und Impulse für ein bewusstes Christsein im 
Studienalltag gegeben. Der erste Gesprächsabend „katholisch – 
echt – im Dialog“ findet am Montag, 19. Oktober, statt. 
www.kuz-hd.de/christseinkonkret 

Adoratio – Einkehrabend
Einmal im Monat lädt das KUZ dienstags zu „Adoratio“ ein – 
einem Einkehrabend mit eucharistischer Anbetung, heiliger 
Messe und anschließender Begegnung. Zeiten der Stille, des 
Gebets und der Gemeinschaft eröffnen einen geschützten Raum, 
um den Alltag bewusst zu unterbrechen und den eigenen Glau-
ben zu vertiefen. Das erste Treffen im Semester ist am Dienstag, 
20. Oktober, um 18.30 Uhr in der Jesuitenkirche. 
www.kuz-hd.de/adoratio

Sozialberatung für Studierende
Das Studium bringt nicht nur fachliche, sondern oft auch per-
sönliche und finanzielle Herausforderungen mit sich. Das KUZ 
bietet Studierenden eine vertrauliche und kostenfreie Sozial-
beratung an. Im persönlichen Gespräch suchen wir gemeinsam 
nach Perspektiven und unterstützen bei finanziellen Notlagen 
sowie bei der Vermittlung weiterer Hilfs- und Beratungsangebo-
te. Beratungstermine nach Vereinbarung bei Markus Brutscher. 
www.kuz-hd.de/sozialberatung

Weitere Informationen: www.kuz-hd.de 
Kontakt: Markus Brutscher, Hochschulseelsorger 
(hochschulseelsorger@kuz-hd.de)

Ahoi auf dem Ijsselmeer
Junge Erwachsene erlebten ereignisreiche Segelfreizeit in den Niederlanden

In der letzten Augustwoche hatte sich eine Gruppe junger Erwachsener auf den Weg 
in die Niederlande aufgemacht, um, wie schon vor zwei Jahren, eine Woche auf einem 
Segelschiff zu verbringen. Die Fahrt startete und endete in Kampen und führte nach 
Stavoren, Harlingen, Terschelling, Makkum und Enkhuizen. Besondere Highlights waren 
eine Fahrradtour über die Insel Terschelling sowie das Trockenfallen im Wattenmeer, 
wo wir im Watt Muscheln sammelten und diese anschließend nach Anleitung unserer 
französischen Matrosin Maë zubereiteten. Auch sonst war für leibliches und seelisches 
Wohl gesorgt: Dank einer großzügigen Spende der Gärtnerei Schlicksupp waren wir mit 
frischem Gemüse versorgt, Teilnehmer*innen bereiteten abendliche Impulse vor. 
Trotz Problemen mit Wassertanks und eines Schwelbrandes in der Wand hinterm Ofen 
(wir hatten zu viel Flammkuchen gebacken) brachte uns Skipper Simon sicher in den 
nächsten Hafen und sorgte dafür, dass alles so rund wie möglich lief.
Ganz wie im echten Leben auch, mussten wir viele Pläne kurzfristig anpassen und 
spontan auf Wind und Wetter reagieren. All diese Unwägbarkeiten haben uns als Perso-
nen und als Gruppe herausgefordert und gestärkt.  jakob frank / marie sengers
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Sozialstaat steht unter Beschuss
Heidelberger Bündnis befürchtet Großangriff auf den 
Sozialstaat im ‚Herbst der Reformen‘

Aus Anlass des Internationalen Tags für die Beseitigung der 
Armut am 17. Oktober veranstaltet das Heidelberger Bündnis 
vom 16. bis 26. Oktober und damit zum 23. Mal die „Heidelber-
ger Aktionstage gegen Armut und Ausgrenzung“. Das Bündnis 
beklagt, dass auf Bundesebene aktuell nicht nur zahlreiche 
Leistungen gekürzt werden, sondern auch der Sozialstaat ideo-
logisch unter Beschuss steht. Das Land könne ihn sich – angeb-
lich – nicht mehr leisten. Unter dem Motto „ChancenREICHTUM 
für Alle“ stellt sich das Bündnis, dem auch die Katholische 
Stadtkirche und der hiesige Caritasverband angehören, nicht 
nur gegen den Trend stellen, sondern fordert, dass alle die 
Chance zur Teilhabe haben, in der Schule und in der Rente.
„Auch wenn uns als Bündnis ein starker Wind ins Gesicht bläst, 
machen wir weiter und es gibt wieder ein randvolles Programm 
in der Aktionswoche“, lädt das Bündnis ein. „Lassen Sie sich 
inspirieren, kommen Sie zu den Veranstaltungen und zeigen Sie 
sich solidarisch mit unserem Kampf gegen Armut und Ausgren-
zung.“
Am zentralen Veranstaltungswochenende, 23.-25. Oktober, 
findet eine Reihe wichtiger Veranstaltungen im Haus der Be-
gegnung gegenüber der Jesuitenkirche statt.

vernissage der ausstellung artmut am 25. oktober 
Die Kunstausstellung „ArtMut“ steht in diesem Jahr unter dem 
Leitwort „Gemeinsam“. Die Ausstellung, beginnend mit der Ver-
nissage am Sonntag, 25. Oktober, um 17 Uhr in St. Bonifatius, 
wird zeigen, wie die Mitwirkenden das Thema erforscht und in 
Kunstwerke aller Art umgesetzt haben: Bilder, Texte, Plastiken, 
Musik, Videos, Objekte und Performance. 
Die Ausstellung in der Bonifatiuskirche wird 
bis zum 20. November zu sehen sein.

Das ganze Programm der Aktionstage im Netz:
das-heidelberger-buendnis.de

aktuell

NI.KO relaunched  Die neugestaltete Homepage ist nun auch 
mit der Stadtkirchenhomepage verknüpft. Zukünftig kann man 
unsere Homepage auch per Link von der Stadtkirchenseite aus 
erreichen. Probieren Sie es doch einfach einmal aus. Wir freuen 
uns über Rückmeldungen und Wünsche.

Go(o)d Experience  Die Gottesdienstreihe über die Gaben des 
Heiligen Geistes nähert sich ihrem Ende. Am 18. Oktober geht 
es um die Gabe der Gottesfurcht. Wie immer öffnet die Lounge 
um 18.15 Uhr mit dem NI.KO Quiz, der Gottesdienst in St. Boni-
fatius beginnt um 18.30 Uhr.

Spirituelle Weinprobe am 16. Oktober um 19 Uhr 
Über 500 Stellen in der Heiligen Schrift haben einen Bezug 
zum Wein. Was liegt da näher, als sich der ein oder anderen 
biblischen und theologischen Weisheit bei einem oder auch 
mehreren Gläsern Wein zu widmen. Zusammen mit der ehema-
ligen Heidelberger Weinhoheit Larissa Winter-Horn lernen wir 
verschiedene Weine kennen und erfahren dabei auch viel Wis-
senswertes aus der Bibel. Egal ob Weinkenner, Weinliebhaber 
oder Weinneuling, wir freuen uns auf Sie/Dich. Die Kosten für 
den Abend liegen bei 20 Euro. Der Teilnehmerkreis ist begrenzt.  
Anmeldung über info@niko-hd.de

Newsletter   Immer gut informiert sein? Noch kein Newsletter-
Abonnement? Dann schnell anmelden unter www.niko-hd.de 
Auf der Startseite ganz runter scrollen und eintragen. 
Informationen und Anmeldungen über info@niko-hd.de 
NI.KO, Blumenstraße 23, 69115 Heidelberg

Kontakt  Dr. Christiane Martin 
christiane.martin@kath-hd.de |  06221 4352 551

„Gottes Wort ist 
wie Licht in der Nacht“

Ein geistlicher Abend 
zum Auftanken 

für ehrenamtlich Engagierte 
in der Stadtkirche 

Freitag, 13. November, 
18.30-21.15 Uhr

weitere informationen und anmeldungen 
ab mitte oktober auf stadtkirche-heidelberg.de
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  Heilig Geist (Jesuitenkirche)	

	 Öffnungszeiten des Pfarrbüros
Das Pfarrbüro ist vom 19.-24. Oktober wegen Urlaubs geschlossen.

  Eine-Welt-Kreis: Zwiebelkuchen und neuer Wein 
Am Sonntag, 11. Oktober nach dem 11 Uhr-Gottesdienst lädt der 
Eine-Welt-Kreis ein zum Zwiebelkuchenessen mit neuem Wein 
in den Gemeindesaal ein. Den Zwiebelkuchen gibt es klassisch 
und vegan. Für diejenigen, die keine Zwiebeln mögen, gibt es 
gefüllte Blätterteigtaschen. Zudem werden auch herbstlicher 
Apfel- und Pflaumenkuchen angeboten. Der Erlös ist für das 
MISEREOR Waldgärtenprojekt in Haiti bestimmt.

  Offener Blickwinkel am Sonntag 
Das Gemeindeteam lädt im Anschluss an den Sonntagsgottes-
dienst am 18. Juli ab 12 Uhr zu Begegnung und Gespräch im 
‚Blickwinkel‘ gegenüber der Jesuitenkirche ein.

	 Verstorben und heimgegangen zum Herrn ist:
Maria Höfler (99 Jahre)

  Ökumenische Nachbarschaftshilfe Altstadt
 06221 600484 (dienstags 15-17 Uhr und freitags 10-12 Uhr)

Aus den Gemeinden   Informationen aus Checacupe
Vor gut einem Jahr hat eine ökumenische Reisegruppe die 
Schwestern unserer Partnergemeinde in Checacupe/Peru be-
sucht und sich über deren wichtige Arbeit informiert. Dabei 
lernten sie auch Jill-Marie kennen, die ein Auslands-FSJ bei den 
Schwestern absolviert hat. Das Jahr ist nun vorüber und ein 
ausführlicher Bericht dazu ist an der UnSoloMundo-Stellwand 
in der Kirche ausgehängt. Durch den Kauf von fair gehandelten 
Waren, der einmal monatlich nach dem Gottesdienst stattfindet, 
können Sie die Arbeit der Schwestern unterstützen. Die Termi-
ne finden Sie in der Gottesdienstordnung und im Schaukasten 
im Windfang des Hauptportals.

  Neue Ministrantinnen und Ministranten
Dieses Jahr können wir wieder eine größere Gruppe neuer 
„Minis“ aufnehmen. Das gemeinsame sonntägliche Ministrieren 
steht zwar im Vordergrund; der Spaß kommt aber bei den mo-
natlichen Miso-Treffs auch nie zu kurz. Jetzt nach den Sommer-
ferien sehen neue spannende Aktionen an. Wer bei den „Minis“ 
mitmachen möchte, schreibe einfach eine Nachricht an unsere 
Oberminis (minis-pn@kath-hd.de).

  Lebendiger Adventskalender unter neuer Führung
Der Lebendige Adventskalender lädt zur Besinnung und Be-
gegnung im Stadtteil ein. Anwohner*innen, Einrichtungen und 
Initiativen gestalten vor ihrem Haus oder an einem anderen 
passenden Ort eine kleine Aktion. Die Koordination überneh-
men nun Regina Schmidt und Simona Füger. Wenn Sie ein „Tür-
chen“ beim Adventskalender gestalten möchten oder einfach 
mal reinschnuppern möchten, können Sie sich hier informieren: 
www.lebendiger-advent.net

  Totengedenken im November
In der Wortgottesfeier zu Allerheilligen werden wir der Verstor-
benen unserer Gemeinde gedenken. An diesem Tag soll auch 
die neue Trauerwand eingeweiht werden.

  Verstorben und heimgegangen zum Herrn ist:
Maragit Tonauer-Gröhlich (85 Jahre), Karin Halfhide (85 Jahre), 
Ernestine Berger (92 Jahre), Brigitta Wojtalla (90 Jahre)

  Weitere Termine und Kontakte
Kindergottesdienste: Christiane Gutermuth, 
christianegutermuth@gmx.de
Ministranten: Noah Bischofberger, Rebekka Fürbach, Emma 
Fürbach, minis-pn@kath-hd.de
Pfadfinder: Vincent Niestroj, vorstand@dpsg-bonifatius.de
Chor an St. Bonifatius: Proben mittwochs, 19.45 Uhr 
Gemeindehaus, Hildastr. 6 
Kontakt: Mechtild Schlager  28147 oder 01520 3906911
Kinderchor Südwestwind:Thomas Braun,  0179 9496646 
Infos: clm.ekihd.de/suedwestwind
Inklusiver Chor M&M’s: Georg Klein,  0157 82477581 
Proben mittwochs um 17.15 Uhr im Markushaus 
Infos: clm.ekihd.de/mundms
Gruppe ‚UnSoloMundo‘: Verkauf von fair gehandelten Waren, 
Thomas Mühl  833625, Mechtild Schlager  28147 
Kaffeekränzchen (jeden 2. Donnerstag im Monat, 14.30 Uhr, 
Gemeindehaus, Hildastraße 6): Angelika Kubischta  25184 
oder 0157 7783 6221 
Erzähl-Café in der Südstadt 1. Donnerstag im Monat, 15-16.30 
Uhr, Markushaus, Rheinstraße

    Philipp Neri (West-, Süd-, Bahnstadt und Bergheim)	

  Chor an St. Bonifatius präsentiert baltische Chormusik
Am Sonntag, 11. Oktober, singt der Chor an St. Bonifatius 
im Gottesdienst um 10.30 Uhr baltische Chormusik, u.a. die 
„Missa simplex“ von Rihards Dubra (*1964, Riga/Lettland). 
In den Staaten des Baltikums gibt es eine lange Tradition des 
chorischen Singens, die auch die Jahrzehnte unfreiwilliger 
Zugehörigkeit zur Sowjetunion überstanden hat. Die Kraft dazu 
schöpften die Menschen nicht zuletzt aus ihrem tief verwurzel-
ten Glauben, der in Estland evangelisch-lutherisch geprägt war, 
in Lettland und Litauen eher katholisch und orthodox. Meditati-
ve Ruhe und der Hang zu Melancholie sind typisch für die Musik 
des Baltikums, wo Sangesfreude und Chorkultur das Gemein-
schaftsgefühl und Nationalbewusstsein stärken.

  123 Jahre St. Bonifatius
Am 19. Oktober 1903 wurde die Bonifatiuskirche eingeweiht. 
Im Anschluss an den Gottesdienst am 18. Oktober werden wir 
beim Kirchenkaffee darauf anstoßen.

  Gedenktag des Hl. Judas Thaddäus
Für viele Besucher der Bonifatiuskirche ist der Apostel Judas 
Thaddäus eine vertraute Zufluchts-Figur in Notzeiten. Die 
Statue des Apostels steht im rechten Seitenschiff und lädt zum 
Gebet ein. Wir werden dieses Heiligen am Sonntag, 25. Oktober, 
in besonderer Weise gedenken.
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aus den gemeinden 

  St. Johannes (Rohrbach)	

	 Geänderte Öffnungszeiten des Pfarrbüros
Vom 26. Oktober - 6. November ist das Pfarrbüro wegen Urlaubs 
geschlossen.

	 Trauer um Inge Gmünd
Die Gemeinde nimmt Abschied von Inge Gmünd. Sie kam am 
25. April 1942 in Baden-Baden zur Welt, ihr Lebensweg ging 
am 12. Juli 2026 im Maria-von-Graimberg-Haus in Rohrbach zu 
Ende.
Von Beruf Kinderkrankenschwester, lagen ihr Kinder und Ju-
gendliche ein Leben lang sehr am Herzen. Ihre geistliche Heimat 
fand sie in der Spiritualität der Fokolar-Bewegung. Mit dieser 
Gemeinschaft kam sie 1971 nach Ziegelhausen und zog 1989 
nach Rohrbach, wo sie sich als Kommunionhelferin und Lekto-
rin engagierte. Sie ging offen auf ihre Mitmenschen zu, woraus 
mit der Zeit unter anderem eine Begrüßungsgruppe für Gottes-
dienstbesucher entstand und die Schweigen-und-Beten-Gruppe.
Ihre Lebensfreude war ansteckend. Jeder fühlte sich bei ihr will-
kommen und wertgeschätzt. So äußerte sich auch das Personal 
vom Maria-von-Graimberg-Haus, in dem sie ihre letzten vier Jah-
re verbrachte. Inge Gmünd hatte keine Angst vorm Sterben. Sie 
sagte einmal: „Seit Jahrzehnten habe ich ein Gottesbild, wenn 
ich einmal sterbe: Ich darf mich in den barmherzigen Armen 
Gottes bergen und brauche nichts zu sagen. Er weiß alles.“

	 Verstorben und heimgegangen zum Herrn sind:
Gabriele Ursula Gruber (86 Jahre), Elisabeth Baier (92 Jahre), 
Christa Keller-Knödler (81 Jahre) Bruno Renneberg (87 Jahre), 
Erika Oestringer (92 Jahre), Reinhold Elshof (84 Jahre), 
Inge Gmünd (84 Jahre)

  Kirchenchorprobe: montags 18 Uhr, Gemeindehaus, Kontakt: 
E. Pföhler,  06221/301231

  Ökumenische Nachbarschaftshilfe: Sprechstunde mittwochs 
9-13 Uhr,  06221/302677, oek-nbh-sued@caritas-hdrn.de

  St. Joseph (Eppelheim)	

  Geänderte Öffnungszeiten des Pfarrbüros
Das Pfarrbüro ist vom 19.-23. Oktober geschlossen.

  ‚Pretty in Pink‘ – kfd präsentiert sich auf der Kerwe
Lust auf ein besonderes Erinnerungsfoto? Die kfd Eppelheim ist 
auf der Kerwe am 3. und 4. Oktober wieder mit ihrer Fotobox 
„Pretty in Pink“ dabei. Setzen Sie sich und Ihre Begleitung mit 
passenden pinken Accessoires in Szene und machen ein lusti-
ges Foto als Erinnerung an die Kerwe.
Neben der Fotobox gibt es natürlich auch Informationen über 
die kfd – Katholische Frauengemeinschaft Deutschlands und 
ihre Angebote und Aktivitäten. Besuchen Sie gerne unseren 
Stand am katholischen Gemeindehaus.

  St. Bartholomäus (Wieblingen)	

  kfd: Rosenkranzandacht am 13. Oktober
Am 13. Oktober um 18 Uhr gestaltet die Frauengemeinschaft 
eine Rosenkranzandacht in der St. Bartholomäus-Kirche und 
lädt herzlich zur Teilnahme ein.

  Verkauf von Eine-Welt-Waren
Bei Bedarf wenden Sie sich bitte an Gabi und Thomas Mühl 
(Maaßstr. 2-3,  833625, tmuehl@gmx.de). Die bestellten 
Waren können abgeholt oder nach Hause gebracht werden.

	 Verstorben und heimgegangen zum Herrn sind: 
Grazia Hertel (60 Jahre), Johann Krämer (89 Jahre)

  Termine und Kontakte
Nachbarschaftshilfe:  4352-650 | Bürozeiten: Mo 10-11 Uhr
Ministranten Kontakt: Tanja Becker, tanja.becker@kath-hd.de, 

 4352-673
Pfadfinder/DPSG Kontakt: Lida Fieber, Frederic Zartmann, 
Benjamin Yildiz; vorstand@dpsg-wieblingen.de
Kolpingfamilie Kontakt: Rosel Spranz,  831889 
Treffen: jeden 1. u. 3. Montag im Monat, 19.30 Uhr, Gemeindehaus.
kfd Kontakt: Ellen Krause,  840203
Chor Cantamus Kontakt: Petra Stehle,  831613, 
cantamus@web.de

Katholische Stadtkirche 
heidelberg
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  Frauengruppe: Gottesdienst mit Krankensalbung 
Am Donnerstag, 15. Oktober, findet in der St. Teresa-Kirche um 
14.30 Uhr ein Gottesdienst statt, in dem das Sakrament der 
Krankensalbung gespendet wird. Im Anschluss ist ein Beisam-
mensein im Pfarrzentrum geplant.

  Bildungswerk: „Francesco & Chiara“
Am 3. Oktober 2026 jährt sich der Tod des Franz von Assisi 
zum 800. Mal. Das Bildungswerk Ziegelhausen lädt aus diesem 
Anlass dazu ein, sich auf einen Heiligen einzulassen, dessen 
Leben und Denken bis heute faszinieren und herausfordern 
– und der kaum ohne seine Weggefährtin Klara von Assisi zu 
denken ist.
Kristin Wolz aus Ladenburg, die als Laiin dem Dritten Orden der 
Franziskaner angehört, liest aus ihrem Roman „… und dann war 
da Chiara“. Im Gespräch mit Christina Peter-Brutscher gibt sie 
Einblicke in die Entstehung des Buches und erzählt von ihrer 
persönlichen Beziehung zu Franz und Klara von Assisi.
Herzliche Einladung zu einer Begegnung mit Literatur, fran-
ziskanischer Spiritualität und zwei inspirierenden Heiligen. 
Termin: Donnerstag, 15. Oktober, 19 Uhr, Kirche St. Teresa

  Bildungswerk: Shared Reading – Geteiltes Lesen
Gemeinsam lesen, zuhören, Worte teilen in einem geschützten 
Raum. Auf dieser einfachen und doch so kraftvollen Idee beruht 
Shared Reading. Weltliteratur, eine Erzählung, ein Roman
auszug oder ein Gedicht wird zusammen laut gelesen. Dies 
eröffnet die Möglichkeit, in den Lesepausen Gedanken, Gefühle 
und Erfahrungen mitzuteilen.
Hierzu lädt das Bildungswerk erneut ein: Donnerstag, 22. Ok-
tober, 18.30 Uhr, Pfarrzentrum. Die Leitung liegt bei Christina 
Peter-Brutscher. – Weiterer Termin: 17. Dezember
Das Bildungswerk ist auch auf Instagram vertreten: Unter 
bildungswerk_ziegelhausen erhalten Sie aktuelle Informationen 
und Nachbetrachtungen.

  Einladung zum Teresatag am 18. Oktober
Am 18. Oktober beginnt um 10.30 Uhr der feierliche Gottes-
dienst zum Patrozinium der St. Teresa-Kirche, musikalisch 
gestaltet vom TeresaChor mit Orchester.
Im Anschluss daran lädt das Gemeindeteam zu Begegnung und 
Miteinander im Kirchencafé ein.

  Frauen mittendrin: 20. Oktober, 19 Uhr, Pfarrzentrum

  Stricktreff: 16. Oktober, 18-20 Uhr Uhr im Jugendbereich 
des Pfarrzentrums; Einfach stricken, häkeln, sticken und/oder 
quatschen. Infos bei stefanie.flum@kath-hd.de

  Verstorben und heimgegangen zum Herrn sind:
Brigitta Scherer (97 Jahre), Eleonore Antonie Kruse (94 Jahre), 
Iris Furrer-Münch (55 Jahre), Erika Friedl (92 Jahre), 
Christa Herrmann (84 Jahre)

  Kontakte
Gemeindeteam: gemeindeteam-ziegelhausen@kath-hd.de
Ministranten: mohr.anna.maria@gmail.com
TeresaChor: info@bimu.org
Pfadfinderstamm: vorstand@pfadfinder-ziegelhausen.de
Kolpingfamilie – Vorstand: Michael Lorenz, Bernhard Jung 
kolping-ziegelhausen@web.de

  St. Laurentius (Ziegelhausen)	

	 Öffnungszeiten des Pfarrbüros
Das Pfarrbüro ist vom 27. Oktober geschlossen.

  Das Gemeindeteam trifft sich am Donnerstag, 22. Oktober, 
um 18.30 Uhr im Pfarrzentrum. Das Treffen ist öffentlich, Gäste 
sind stets willkommen.

  Erntedankfeier der kfd am 7.Oktober 
Die kfd lädt herzlich zu ihrer Feier am Mittwoch, 7. Oktober, 
in das Gemeindehaus ein. Beginn ist um 18 Uhr. Nach einem 
besinnlichen Teil stärken wir uns auch an einem herbstlichen 
Buffet. Gäste sind herzlich willkommen.

  Treffen des Gemeindeteams
Das Gemeindeteam trifft sich zur nächsten Sitzung am Mitt-
woch, 14. Oktober, um 19.30 Uhr im Gemeindehaus St. Fran-
ziskus. Interessierte sind herzlich eingeladen. Falls Sie ein 
Anliegen einbringen möchten, schicken Sie gerne eine Mail. 
Kontakt: gemeindeteam-eppelheim@kath-hd.de

  Sonntägliche Mahlzeit im Franziskushof am 18. Oktober
Es ist wieder so weit: Die kfd lädt zu ihrem traditionellen 
Pfälzer Teller in den Franziskushof ein. Bei einem guten Essen 
gemeinsam Zeit verbringen, miteinander ins Gespräch kommen 
und sich austauschen – denn gemeinsam schmeckt es einfach 
besser! Neben dem traditionellen Pfälzer Teller gibt es natürlich 
auch ein vegetarisches Gericht. Wir freuen uns am 18. Oktober 
ab 12 Uhr auf einen geselligen Sonntag mit gutem Essen, netten 
Gesprächen und schöner Gemeinschaft.

  Rosenkranzandacht in der Christkönigkirche
Am Mittwoch, 21. Oktober, um 18 Uhr gestaltet die Frauenge-
meinschaft eine Rosenkranzandacht in der Christkönigskirche.

  Zusammen kochen und genießen
Am Mittwoch, 4. November, werden viele Köchinnen nicht den 
Brei verderben, sondern unter der Anleitung von Ulrike Geisser 
leckere saisonale Gerichte zaubern. Von 17 bis 21 Uhr laden wir 
herzlich zu einem herbstlichen Kochabend ins Gemeindehaus 
ein. Anmeldungen bitte bei Helga Hönig,   765322.
Wir bitten um 10 Euro Umlage für Lebensmittel und Getränke.

  Verstorben und heimgegangen zum Herrn sind: 
Doris Ott (92 Jahre), Helmut Vierling (86 Jahre), 
Irmgard Kempert (97 Jahre), Markus Missauer (62 Jahre)

  Termine und Kontakte
Nachbarschaftshilfe   4332335
Ministranten  Kontakt: Leopold Hege, 
ministranten-eppelheim@gmx.de
kfd  Kontakt: Ulrike Geisser,  0162/1917902 
geisser.ulrike@gmail.com
Senioren  Kontakt: Monika Häfner,  760147; 
Birgit Weingartner  7500090 
Kinderchor „Klangkörperchen“  Kontakt: Ulrike Blumröder, 

 766301, ulrike.blumroeder@t-online.de
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  St. Peter (Kirchheim)	

  Das Gemeindeteam trifft sich zur nächsten öffentlichen 
Sitzung am Mittwoch, 14. Oktober, um 19 Uhr im Pfarrhaus. 
Interessierte sind herzlich willkommen.

  Termine der kfd-Frauengemeinschaft
Am 8. Oktober um 14 Uhr trifft sich die Frauengemeinschaft im 
Pfarrhaus, Lochheimer Str. 39, zum Spielen und Kaffeetrinken. 
Auch Nicht-Mitglieder sind herzlich willkommen. 
gabriele davieds
Frauenfrühstück: Am Samstag, 7. November, findet um 9 Uhr 
das nächste Frauenfrühstück im Gemeindehaus statt. Refe-
rentin zum Thema „Biblische Geschichten heute“ ist Dr. Almut 
Rumstadt.
Bitte um Anmeldung bis zum 4. November bei G. Davieds (  
781679) Irene Mechler, Anne Heider oder Gertrud Walz. Den 
Kostenbeitrag von 10 Euro bitte bei Anmeldung zahlen.

  St. Marien (Pfaffengrund)	

  Geänderte Öffnungszeit des Pfarrbüros
Das Pfarrbüro ist vom 26.-30. Oktober geschlossen.

  Familiengottesdienst zum Erntedank
Im Gottesdienst zum Erntedankfest werden die Gaben unseres 
schön geschmückten Erntedankaltars gesegnet. Kinder und 
Erwachsene können auch ihr eigenes Körbchen, gefüllt mit Obst 
und Gemüse, mitbringen. Groß und Klein sind zum Dankgottes-
dienst für die reichen Erntegaben ganz herzlich eingeladen: 
Familiengottesdienst am Samstag, 3. Oktober, um 18 Uhr.

  Treffen des Gemeindeteams
Das Gemeindeteam trifft sich am Dienstag, 10. November, um 
19.30 Uhr im kleinen Saal des Gemeindehauses. Interessierte 
sind herzlich eingeladen.

  Verstorben und heimgegangen zum Herrn sind:
Rozalia Maria Stiera (74 Jahre), Rosemarie Lindner (86 Jahre)

  Kontakte
Ministranten  Kontakt: Sophia Meisel, 
ministranten-st.marien@web.de
Kirchenchor Cäcilia  Kontakt: Ingrid Stephan,  700557
Proben: mittwochs 19.30 Uhr, Gemeindehaus – kleiner Saal
Projektchor „Klein ganz Groß“  Leitung: Kimmo Stohner, Kon-
takt: Cornelia Rehm,  737818

  Termine der Frauengemeinschaft
Mittwoch, 7. Okt., 19 Uhr: Spieleabend
Mittwoch, 21. Okt., 19 Uhr: Bilder einer Japanreise

  Ökumenischer Gottesdienst und Kirchenkaffee
Am Sonntag, 18. Oktober, feiern wir um 11 Uhr in St. Paul einen 
ökumenischen Gottesdienst zusammen mit der Lukasgemeinde.
Im Anschluss wird herzlich zum Kirchenkaffee eingeladen.

  Gemeindeteam und Ältestenkreis treffen sich
Das Gemeindeteam trifft sich zur gemeinsamen Sitzung mit dem 
Ältestenkreis der Lukasgemeinde am Dienstag, 20. Oktober, 
um 19.30 Uhr im Pfarrbüro St. Paul (Besprechungszimmer). 
Interessierte sind herzlich eingeladen.

  Verstorben und heimgegangen zum Herrn sind:
Daniela Radatz (91 Jahre), Elisabeth Tobias (86 Jahre)

  Ökumenische Nachbarschaftshilfe: 
Sprechstunde mittwochs 9-13 Uhr 

 06221/302677, oek-nbh-sued@caritas-hdrn.de

Bereits zum dritten Mal gehörte die Kirche St. Paul zu den 
Heidelberger Bauten, die am Tag des offenen Denkmals be-
sichtigt werden konnten. Diakon Ralf Rotter erläuterte am 
13. September das architektonische Konzept, das in seiner 
Rationalität manchmal erst auf den zweiten Blick ein-
leuchtet, und ging dabei auch auf die liturgische Bedeutung 
einzelner Objekte ein. An die Rundgänge durch die Kirche 
schlossen sich kurze Vorträge über die Orgel an. Mit einigen 
Kostproben demonstrierte Musikwissenschaftler Michael 
Fix die neobarocke klangliche Disposition des Instruments. 
Mit ihren unterschiedlichen Klangfarben vermag diese Orgel 
gewissermaßen ein ganzes Orchester in einem Instrument 
zusammenzufassen. 

  St. Paul (Boxberg/Emmertsgrund)	

	 Geänderte Öffnungszeiten des Pfarrbüros
In der Zeit vom 26. Oktober bis zum 11. November ist das Büro 
wegen Urlaubs geschlossen.

  Glauben und Leben teilen - Ökumenischer Gesprächskreis
Wir treffen uns in einer offenen Runde, um uns über das Thema 
Schöpfung auszutauschen. Vorkenntnisse sind nicht notwendig. 
Herzliche Einladung! – Nächstes Treffen: Dienstag, 8. Oktober, 
15.30-17 Uhr im Seniorenzentrum Boxberg-Emmertsgrund (Hal-
testelle Mombertplatz).
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hat seine Arbeit im September bereits aufgenommen. Da einige 
Mitglieder des bisherigen Teams ihre Arbeit fortführen und 
gleichzeitig neue Mitglieder hinzugekommen sind, ist sowohl 
für die verlässliche Fortführung der Arbeit sowie für neue Im-
pulse gesorgt. 
Das neue Team freut sich auf die Begegnungen mit der Gemein-
de und ist erreichbar unter gemeindeteam-nord@kath-hd.info 
oder über das Pfarrbüro.

  Erntedankgottesdienst in St. Vitus
Mit einem reichhaltigen Erntealtar feiern wir Erntedank in St. 
Vitus. Beginn des Gottesdienstes am 4. Oktober ist um 10.30 
Uhr. Wer eigene Erntegaben zur Segnung mitbringen möchte, 
lege diese gerne an die Stufen zum Altar ab und nehme diese 
nach dem Gottesdienst wieder mit nach Hause. 
Im Anschluss laden wir zum traditionellen Apfelkuchenessen 
auf dem Kirchplatz ein. Dazu erbitten wir Ihre Kuchenspenden, 
die Sie vor dem Gottesdienst an der Alten Sakristei abgeben 
können. Herzlichen Dank dafür. Das Sonntagskaffeeteam reicht 
dazu Kaffee, Tee und Kaltgetränke. Bei Regenwetter werden wir 
im Alten Chor zusammenkommen.

  Lesecafé KÖB St. Vitus am 7. Oktober
Am Mittwoch, 7. Oktober, von 15 - 17 Uhr öffnet wieder das „Le-
secafé KÖB St. Vitus“. Wir laden ein zum Stöbern, Schmökern 
und Diskutieren bei Kaffee und Kuchen. Dieses Mal widmen wir 
uns einem Thema, das uns alle sicher schon einmal beschäf-
tigt hat, sei es rückblickend, aus eigener Erfahrung oder durch 
aktuelle Beobachtungen: „Vaterbeziehungen“
Das ehrenamtliche Team der Bücherei KÖB St. Vitus freut sich 
auf Ihren Besuch.

  Messe zu Kirchweih in St. Raphael
Am 11. Oktober feiert St. Raphael Kirchweih mit einer Messe um 
10.30 Uhr, die musikalisch von der Frauenschola St. Raphael 
mitgestaltet wird. Im Anschluss wird herzlich eingeladen ins 
Gemeindehaus, wo es sowohl den beliebten Treffpunkt des 
Sonntagskaffees gibt als auch neue Informationen des Peru-
kreises. Nach dem Perubesuch eines Mitglieds des Kreises im 
Sommer kann der Gemeinde aus erster Hand von dort und zum 
aktuellen Stand der Partnerschaft berichtet werden.

  Verstorben und heimgegangen zum Herrn ist:
Klemens Michna (94 Jahre), Elisabeth Bayer (77 Jahre), 
Leo Wirsching (83 Jahre), Petar Muller (82 Jahre)

  Weitere Termine
Gemeindeteam: 7. Oktober, 19 Uhr, Alte Sakristei St. Vitus. Das 
Treffen ist öffentlich; Anliegen können Sie uns gerne zusenden: 
gemeindeteam-nord@kath-hd.info
Perukreis St. Raphael: regelmäßige Treffen jeden 2. Freitag 
im Monat um 19 Uhr im Gemeindehaus St. Raphael. Nächster 
Termin: 9. Oktober
Bibelkreis mit Detlef Thiel: 6./ 20. Oktober, 19 Uhr, Alte Sak-
ristei St. Vitus
Seniorengymnastik mit musikalischer Begleitung: mittwochs 
15.30 Uhr, Gemeindehaus. Kontakt: Ulla Dehoust,  4182161
Kirchenchor St. Raphael: Proben nach Bedarf, Gemeindehaus; 
Kontakt: Tanja Leibig, tanja.leibig@gmx.de
Öffnungszeiten der Kath. Öffentliche Bücherei (KÖB):  
montags 16-18 Uhr und donnerstags 17-19 Uhr –   4352-504 
(während der Öffnungszeit), E-Mail: koeb.se-nord@kath-hd.de

aus den gemeinden

  Kirchenchor löst sich auf
Mit dem Gottesdienst an Cäcilia am 22. November wird sich 
der Kirchenchor von der Gemeinde verabschieden. Wie in den 
vergangenen Jahren wird der Chor seiner Verstorbenen des ver-
gangenen Jahres gedenken. Zusammen mit den PetersSingers 
wollen wir einen würdigen Abschied feiern und uns bei allen 
bedanken, die uns über die Zeit treu unterstützt haben. Nach 
dem Gottesdienst wollen wir das Chorleben mit der Gemeinde 
ausklingen lassen. 
Danach wird sich der Chor auch formell auflösen und die ge-
sangliche Tätigkeit einstellen.

  „Garten Eden“ entsteht: Einsatztag am 9. Oktober
Die Planungen laufen auf Hochtouren, um aus dem bisheri-
gen Pfarrgarten zwischen Pfarrhaus und Kirche tatsächlich 
den lange angekündigten „Garten Eden“ entstehen zu lassen. 
Mit Beratung vom NABU und finanzieller Unterstützung vom 
‚Hunderfüßerprogramm‘ der Erzdiözese Freiburg wurden ein 
Bepflanzungsplan und gute Ideen für die Umsetzung entwickelt. 
Entstehen soll ein Garten, in dem Gemüse, Beeren, Kräuter und 
Schnittblumen angebaut werden, in dem es Platz und Ambiente 
zum Verweilen gibt und in den sich alle eingeladen fühlen, zu 
ernten, Farben und Düfte zu genießen.
Die Pfadfinder St. Georg packen ebenfalls mit an und legen Bee-
te an. Es wird aber noch viel mehr Hilfe benötigt, damit dieser 
Gartentraum Realität werden kann.
Nach zwei ersten Garten-Einsatztagen am 26. September und 
1. Oktober findet ein weiterer am Freitag, 9. Oktober, von 13-18 
Uhr statt.
Für die Gestaltung und Beetumrandung werden noch Totholz-
äste benötigt, da freuen wir uns über Spenden.
Für das Gartenteam, Claus Herting

  Verstorben und heimgegangen zum Herrn sind: 
Maria Loch (91 Jahre), Reintraud Saueressig (94 Jahre), 
Philipp Hufnagel (95 Jahre), Renate Langner (91 Jahre), 
Elfriede Geiß (93 Jahre)

  Ökumenische Nachbarschaftshilfe: Öffnungszeit montags 
8.30-10 Uhr nach telefonischer Vereinbarung, Pfarrhaus, 
Lochheimer Str. 39,  4352-492 oder 0151-27195647

  Weitere Termine (Gemeindehaus, Albert-Fritz-Straße 35)
Gymnastik: montags, Kreis I: 18.30 Uhr, großer Saal
Kirchenchorprobe: dienstags 19 Uhr, kl. Saal
Chorprobe PetersSingers: mittwochs, 19 Uhr, gr. Saal

    St. Raphael | St. Vitus	

  Neues Gemeindeteam nimmt die Arbeit auf
Ende Juli wurde das bisherige Gemeindeteam von St. Vitus und 
St. Raphael im Gottesdienst aus seinem Dienst entlassen. Ihm 
gehörten an Michael Antweiler, Claudia Häfele, Bernhard Heck, 
Kristen Nawrotzki, Hanno Roters, Dominik Schmolz, Detlef Thiel 
und Martin Weinmann.
Ins neue Team wurden berufen Michael Antweiler, Sylvia 
Brockstieger, Johannes Gerstner, Bernhard Heck, Susan Mönch, 
Detlef Thiel und Martin Weinmann. Das neue Gemeindeteam 
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    GOTTESDIENSTORTE 	

ALTSTADT  Jesuitenkirche: Richard-Hauser-Platz | St. Anna: Plöck 4 | Haus 
der Begegnung / Blickwinkel: Merianstr. 1
BAHNSTADT  HALT. - Kirche in der Bahnstadt, Galileistr. 25
BERGHEIM  St. Albert: Bergheimer Str. 108 | Ev. Lutherkirche: Vangerowstr. 3
BOXBERG/EMMERTSGRUND  St. Paul: Buchwaldweg 2 | Ev. Lukasgemeinde: 
Boxbergring 101 | Louise-Ebert-Haus: Buchwaldweg 15 | Augustinum: Jaspersstr. 2 
EPPELHEIM  Christkönigkirche: Rudolf-Wild-Str. 51 | Josephskirche: Christ-
ophstr. 2 | Gemeindehaus St. Franziskus: Blumenstr. 33 | Haus Edelberg: Peter-
Böhm-Str. 48 | Ev. Pauluskirche: Hauptstr. 56
HANDSCHUHSHEIM  St. Vitus: Steubenstr./Pfarrgasse | Ev. Friedenskirche: An 
der Tiefburg 10, 69121 HD | Haus Philippus, Zeppelinstr. 9, 69121 HD
KIRCHHEIM  St. Peter: Lochheimer Str. 41 | Gemeindehaus St. Georg: Albert-
Fritz-Str. 35 | Mathilde-Vogt-Haus: Schwarzwaldstr. 22 | Arche: Glatzer Str. 31 | 
Vitalis: Schlosskirschenweg 2
NEUENHEIM  St Raphael: Werderstr. 49 | Ev. Johanneskirche: Lutherstr. 65 | 
Caritashaus Katharina Labouré: Mönchhofstraße 28/30 | +punkt.: Im Neuenheimer 
Feld 130.2 | Chirurgische Klinik / Kopfklinik: Im Neuenheimer Feld 420 / 400 
Frauenklinik: Im Neuenheimer Feld 440 (Raum der Stille, Ebene 99)
PFAFFENGRUND  St. Marien: Schützenstr. 19 | AWO Seniorenzentrum: Kranich-
weg 51 | Ev. Auferstehungskirche: Obere Rödt 13
ROHRBACH  St. Johannes: Herrenwiesenstr. 12 | St. Benedikt: Konstanzer Str. 
47 | Thoraxklinik: Amalienstr. 5 | Bethanien-Lindenhof: Franz-Kruckenberg-Str. 2 | 
Maria-von-Graimberg-Haus: Max-Joseph-Str. 60
SCHLIERBACH  St. Laurentius: Wolfsbrunnensteige 14 | Gutleuthofkapelle: 
Gutleuthofweg | Orthopädische Klinik: Schlierbacher Landstr. 200a
SÜDSTADT  Bethanienkrankenhaus: Rohrbacher Str. 149 | Ev. Markushaus: 
Rheinstr. 29/1
WESTSTADT  St Bonifatius: Am Wilhelmsplatz | St. Josefskrankenhaus: Land-
hausstr. 25 | Ev. Christuskirche: Zähringerstr. 30
WIEBLINGEN  St. Bartholomäus: Wallstraße 29 | Alte Kirche: Mannheimer Str. 
235 | ASB Wohnheim: Mannheimer Str. 280 | Thadden-Kapelle: E.v.-Thadden-Schu-
le, Klostergasse 2-4 | Schwesternhaus: Kreuzstr. 1
ZIEGELHAUSEN  St. Teresa: Mühlweg 11 | Peterstal St. Peter: Wilhelmsfelder 
Str. 101 | Abtei Neuburg: Stiftweg 2 | Ev. Versöhnungskirche: Mühlweg 10 | Park-
residenz am Neckar: Kleingemünder Str. 6

    SEELSORGETEAM 	

	 Pfarrer Dr. Marius Fletschinger, leitung@kath-hd.de 
Merianstraße 1, 69117 Heidelberg, 06221/4352-400 

	 Pfarrer Jens Bader, jens.bader@kath-hd.de 
Werderstraße 51, 69120 Heidelberg, 06221/4352-422 

	 Pastoralreferentin Kathrin Grein, kathrin.grein@kath-hd.de 
Merianstraße 1, 69117 Heidelberg, 06221/4352-631 

	 Andrea Becker (Ehrenamtskoordination), andrea.becker@kath-hd.de, 
Blumenstraße 23, 69115 Heidelberg, 06221/4352-514

	 Gemeindereferentin Tanja Becker, tanja.becker@kath-hd.de, 
Wallstraße 27a, 69123 Heidelberg, 06221/4352-673

	 Jugendreferentin Lina Dutzki, lina.dutzki@kja-hw.de 
Eisenlohrstr. 7, 69115 Heidelberg, 06221/90564-12

	 Kooperator Dr. Jorgiano dos Santos da Silva, jorgiano.santos@ 
kath-hd.de, Rudolf-Wild-Str. 40, 69214 Eppelheim, 06221/4352-431 

	 Pastoralreferent Carsten Groß, carsten.gross@kath-hd.de 
Pfarrgasse 5, 69121 Heidelberg, 06221/4352-501

	 Pastoralreferent Claus Herting, claus.herting@kath-hd.de 
Lochheimer Str. 39, 69124 Heidelberg, 06221/4352-491

	 Pastoralreferent Florian Höpfner, florian.hoepfner@kath-hd.de 
Werderstraße 51, 69120 Heidelberg, 06221/4352-426 

	 Kooperator Daniel Johann, daniel.johann@kath-hd.de 
Lochheimer Str. 39, 69124 Heidelberg, 06221/4352-495 

	 Gemeindereferentin Kirsten Kemper, kirsten.kemper@kath-hd.de 
Blumenstraße 23, 69115 Heidelberg, 06221/4352-543 

	 Gemeindereferentin Edeltraud Kohlmann-Lier, edeltraud.kohlmann 
-lier@kath-hd.de, Merianstraße 2, 69117 Heidelberg, 06221/4352-403 

	 Diakon Kai-Uwe Kretz (nebenberuflich), kai-uwe.kretz@kath-hd.de 
Lochheimer Str. 39, 69124 Heidelberg, 06221/4352-490 

	 Pastoralreferentin Dr. Christiane Martin, christiane.martin@kath-hd.de, 
Blumenstraße 23, 69115 Heidelberg, 06221/4352-551 

	 Kooperator P. Loice Neelankavil, loice.neelankavil@kath-hd.de 
Buchwaldweg 2, 69126 Heidelberg, 06221/4352-425

	 Gemeindereferent Stefan Osterwald, stefan.osterwald@kath-hd.de 
Rathausstraße 32, 69126 Heidelberg, 06221/4352-481 

	 Diakon Ralf Rotter (nebenberuflich), ralf.rotter@kath-hd.de 
Blumenstraße 23, 69115 Heidelberg, 06221/4352-545 

	 Gemeindereferentin Jasmin Scholl, jasmin.scholl@kath-hd.de 
Merianstraße 2, 69117 Heidelberg, 06221/4352-427

	 Pastoralassistent Thomas Stil, thomas.stil@kath-hd.de 
Lochheimer Str. 39, 69124 Heidelberg, 06221/4352-493

	 Diakon Tobias Waibel, tobias.waibel@kath-hd.de 
Wallstraße 27a, 69123 Heidelberg, 06221/4352-672

	 Peter Wegener (Öffentlichkeitsarbeit), peter.wegener@kath-hd.de 
Merianstraße 1, 69117 Heidelberg, 06221/4353882

	 Jochen Winter (Flüchtlingsseelsorge), jochen.winter@kath-hd.de, 
Patrick-Henry-Village, 69126 Heidelberg, 0160/5256511

    PFARREIRAT (VORSTAND) 	

	 Doris Lahmer (Vorsitzende), doris.lahmer@kath-hd.de 
	 Luis Cerna (Stv. Vorsitzender), luis.cerna@kath-hd.de 
	 Dr. Daniela Seehaus, daniela.seehaus@kath-hd.de
	 Pfarrer Dr. Marius Fletschinger, leitung@kath-hd.de
	 Ltd. Referentin Kathrin Grein, kathrin.grein@kath-hd.de (beratend)

    CARITAS & SOZIALSTATIONEN 	

Caritasverband Heidelberg-Rhein-Neckar 
Turnerstraße 38, 69126 Heidelberg, 06221/3303-0
info@caritas-hdrn.de
Katholische Sozialstation Heidelberg Süd gGmbH
Kirschgartenstraße 33, 69126 Heidelberg, 06221/720101
info@sozialstation-hds.de
Sozialstation St. Vitus Heidelberg-Nord und Dossenheim gGmbH
Pfarrgasse 5a, 69121 Heidelberg, 06221/480686
info@sozialstation-st-vitus.de
Kirchlicher Pflegedienst Kurpfalz e.V. - Außenstelle Eppelheim
Scheffelstraße 11, 69214 Eppelheim, 06221/7392980
info@pflegedienst-kurpfalz.de

    IMPRESSUM 	

Pfarrbrief der Katholischen Stadtkirche Heidelberg • Merianstraße 1, 
69117 Heidelberg, 06221-4352400 • V.i.S.d.P. Pfarrer Dr. Marius Fletschinger
Redaktion:	Peter Wegener, Tel.: 06221-4353882, peter.wegener@kath-hd.de
Konzeption: www.bertele-bfg.de • Druck: Dewitz + Brill, Mannheim



Katholische Stadtkirche 
heidelberg

Redaktionsschluss für die Oktober-Ausgabe (29. September-28. Oktober): Dienstag, 11. September 2018

  Seelsorgeteam  

 Pfarrer Dr. Joachim Dauer, joachim.dauer@kath-hd.de 
Merianstraße 2, 69117 Heidelberg, 06221/4352-401 

 Pfarrer Johannes Brandt, johannes.brandt@kath-hd.de 
Rudolf-Wild-Straße 40, 69214 Eppelheim, 06221/4352-431, 

 Pfarrer Alexander Czech, alexander.czech@kath-hd.de 
Merianstraße 2, 69117 Heidelberg, 06221/4352-402 

 Pfarrer Christof Heimpel, christof.heimpel@kath-hd.de 
Blumenstraße 23, 69115 Heidelberg, 06221/1302-16 

 Pfarrer Josef Mohr, josef.mohr@kath-hd.de 
Werderstraße 51, 69120 Heidelberg-Neuenheim, 06221/412015

 Kooperator Chinedu Nweke, chinedu.nweke@kath-hd.de 
Pfarrgasse 5, 69121 Heidelberg-Handschuhsheim, 06221/7257941

 Kooperator Manfred M. Huber 
Lochheimer Str. 39, 69124 Heidelberg-Kirchheim, 0175/7742761 

 Diakon Andreas Korol, andreas.korol@kath-hd.de 
Buchwaldweg 2, 69126 Heidelberg-Boxberg, 06221/4352-461 

 Diakon Kai-Uwe Kretz (nebenberuflich), kai-uwe.kretz@kath-hd.de 
Lochheimer Str. 39, 69124 Heidelberg-Kirchheim, 06221/785185 

 Diakon Ralf Rotter (nebenberuflich), ralf.rotter@kath-hd.de 
Rathausstraße 32, 69126 Heidelberg-Rohrbach, 06221/373737 

 Pastoralreferentin Monika Attipoe, monika.attipoe@kath-hd.de 
Kirschgartenstraße 33, 69126 Heidelberg, 06221/4352-601 

 Pastoralreferent Raphael Brantzen, raphael.brantzen@kath-dekanat-hw.de 
Wallstraße 27a, 69123 Heidelberg, 06221/4353881

 Pastoralreferent Hermann Bunse, hermann.bunse@kath-hd.de 
Merianstraße 2, 69117 Heidelberg, 06221/4352-405 

 Pastoralreferent Carsten Groß, carsten.gross@kath-hd.de 
Pfarrgasse 5, 69121 Heidelberg-Handschuhsheim, 06221/4352-501 

 Pastoralreferent Claus Herting, claus.herting@kath-hd.de 
Lochheimer Str. 39, 69124 Heidelberg-Kirchheim, 06221/4352-491

 Pastoralreferentin Dr. Christiane Martin, christiane.martin@kath-hd.de 
Blumenstraße 23, 69115 Heidelberg, 06221/1302-14 

 Pastoralreferentin Judith Schmitt-Helfferich, judith.schmitt-helfferich@
kath-hd.de, Marktstraße 43, 69123 Heidelberg-Pfaffengrund, 06221/4352-511 

 Gemeindereferentin Tanja Becker, tanja.becker@kath-hd.de, 
Wallstraße 27a, 69123 Heidelberg, 06221/4352-673

 Gemeindereferentin Kirsten Kemper, kirsten.kemper@kath-hd.de 
Blumenstraße 23, 69115 Heidelberg, 06221/1302-18 

 Gemeindereferentin Edeltraud Kohlmann-Lier, edeltraud.kohlmann-lier@
kath-hd.de, Merianstraße 2, 69117 Heidelberg, 06221/4352-403 

 Gemeindereferent Stefan Osterwald, stefan.osterwald@kath-hd.de 
Rathausstraße 32, 69126 Heidelberg-Rohrbach, 06221/4352-481 

 Pastoralassistentin Tamara Sporer, tamara.sporer@kath-hd.de 
Marktstraße 43, 69123 Heidelberg-Pfaffengrund, 06221/4352-512

  Pfarrbüros  

 Hl. Geist (Jesuitenkirche) Claudia Jörder, jesuitenkirche@kath-hd.de 
Merianstraße 2, 69117 Heidelberg, 06221/4352-400, Fax: 9008-12, 
Öffnungszeiten: Mo, Di, Mi, Do 9 – 12 Uhr; Fr 10 – 12 Uhr; Mi 15 – 17 Uhr

 St. Laurentius (Ziegelhausen) Stefanie Vobis, st.laurentius-ziegelhausen@
kath-hd.de, Mühlweg 11, 69118 Hd-Ziegelhausen, 06221/4352-621, Fax: 4352-
629, Öffnungszeiten: Mo, Di, Mi, Fr 10 – 12 Uhr, Do 16 – 18 Uhr

 St. Laurentius (Schlierbach) Claudia Jörder, st.laurentius-schlierbach@
kath-hd.de, Wolfsbrunnensteige 14, 69118 Hd-Schlierbach, 06221/ 4352-410, 
Öffnungszeiten: Mo 15.30 – 17.00 Uhr

 St. Raphael Gisela Walk, st.raphael@kath-hd.de
Werderstraße 51, 69120 Hd-Neuenheim, 06221/412015, Fax: 419294, 
Öffnungszeiten: Mo, Mi, Fr 9 – 12 Uhr, Do 15 – 17 Uhr

 St. Vitus Gisela Walk, st.vitus@kath-hd.de
Pfarrgasse 5, 69121 Hd-Handschuhsheim, 06221/4352-500, Fax: 4352-509, 
Öffnungszeiten: Mi 15 – 18 Uhr, Di/Do 9 – 12 Uhr

 St. Johannes Ralf Rotter, st.johannes@kath-hd.de
Rathausstraße 32, 69126 Hd-Rohrbach, 06221/373737,  
Öffnungszeiten: Mo/Fr 10-12 Uhr, Di/Do 10-12 Uhr und 14-16 Uhr

 St. Peter Carmen Michels, st.peter@kath-hd.de
Lochheimer Straße 39, 69124 Hd-Kirchheim, 06221/785185, Fax: 780223, 
Öffnungszeiten: Mo-Fr 10-12 Uhr, Mo/Do 16-18 Uhr

 St. Paul Gabriela Krettek, st.paul@kath-hd.de
Buchwaldweg 2, 69126 Hd-Boxberg, 06221/895307-0, Fax: 895307-19, 
Öffnungszeiten: Mo 10-11 Uhr, Di/Fr 9.30-11.30 Uhr, Di/Mi/Do 15.30-17.30 Uhr

 St. Joseph Erika Zollner, st.joseph@kath-hd.de
Rudolf-Wild-Straße 40, 69214 Eppelheim, 06221/4352-430, Fax: 4352-439, 
Öffnungszeiten: Mo, Do, Fr 10 – 12 Uhr, Di 10 – 12 Uhr und 16 – 18 Uhr,  
Mi 10 – 12 Uhr und 14 – 17 Uhr

 St. Marien Heidi Griesheimer, st.marien@kath-hd.de
Marktstraße 43, 69123 Hd-Pfaffengrund, 06221/4352-510, Fax: 707036, 
Öffnungszeiten: Mo 16 – 18 Uhr, Di, Mi, Fr 9 – 12- Uhr, Do 15 – 18 Uhr

 St. Bartholomäus Silvia Fehr, st.bartholomaeus@kath-hd.de
Wallstraße 27, 69123 Hd-Wieblingen, 06221/831101, Fax: 830398, 
Öffnungszeiten: Mo – Do 10 – 12 Uhr

 Philipp Neri (St. Bonifatius) Renate Grillowitzer, st.bonifatius@kath-hd.de, 
Blumenstraße 23, 69115 Heidelberg, 06221/1302-0 Fax: 1302-25, Öffnungszeiten: 
Mo – Do 9 – 12 Uhr; Mo, Mi, Do 14 – 15 Uhr

 Philipp Neri (St. Albert) Iris Fahsold, st.albert@kath-hd.de, Bergheimer 
Straße 108, 69115 Heidelberg, 06221/4352-610,  
Fax: 168087, Öffnungszeiten: Di 14 – 18 Uhr

 Philipp Neri (St. Michael) Iris Fahsold, philipp.neri@kath-hd.de, 
st.michael@kath-hd.de, Kirschgartenstraße 33, 69126 Heidelberg, 
06221/4352-600, Öffnungszeiten: Mi 15 – 18.30 Uhr

www.stadtkirche-heidelberg.de
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„Mein Gebot lautet: 
Du sollst nicht tatenlos zusehen!“

Elie Wiesel (1928-2016), Überlebender des Holocaust, Friedensnobelpreisträger

Bitte beachten: Tagesaktuelle Öffnungszeiten der 
Pfarrbüros auf www.stadtkirche-heidelberg.de

Blumenstraße 23, 69115 Heidelberg, 06221/4352-600 
stadtkirche@kath-hd.de
Öffnungszeiten: Mo, Di, Mi, Do 10-13 Uhr 
(und nach Vereinbarung)

Wenden Sie sich mit allen Ihren Anliegen gern an das Zent-
rale Pfarrbüro der Stadtkirche, das seinen Sitz im Pfarrhaus 
von St. Bonifatius in der Weststadt hat.
Wenn es um eine Taufe oder Trauung geht, nutzen Sie für 
die Kontaktaufnahme die entsprechende E-Mail-Adresse:
taufe@kath-hd.de  | h ochzeit@kath-hd.de

ZENTRALES PFARRBÜRO

LEITUNGSBÜRO

DIE NÄCHSTE AUSGABE VON ÜBERBRÜCKEN

WEITERE EINRICHTUNGEN

BÜROS IN DEN GEMEINDEN

Heilig Geist (Jesuitenkirche), Merianstraße 2, 69117 Heidelberg, 
Claudia Jörder, 06221/4352-405, jesuitenkirche@kath-hd.de 
Öffnungszeit: Mi 9-13 Uhr 
Gemeindeteam: gemeindeteam-jesuitenkirche@kath-hd.info

Philipp Neri, Blumenstraße 23, 69115 Heidelberg 
Patricia Wildegans-Nalder, 06221/4352-540 
philipp.neri@kath-hd.de | Öffnungszeit: Do 10-13 Uhr 
Gemeindeteam: gemeindeteam-pn@kath-hd.info
St. Bartholomäus, Wallstraße 27a, 69123 Heidelberg 
Lydia Schmitt, 06221/4352-670, st.bartholomaeus@kath-hd.de 
Öffnungszeit: Mi 10-12 Uhr 
Gemeindeteam: gemeindeteam-wieblingen@kath-hd.info
St. Johannes, Rathausstraße 32, 69126 Heidelberg 
Gabriele Krettek, 06221/4352-480, st.johannes@kath-hd.de 
Öffnungszeit: Fr 10-12 Uhr 
Gemeindeteam: gemeindeteam-rohrbach@kath-hd.info
St. Joseph, Rudolf-Wild-Straße 40, 69214 Eppelheim 
Erika Zollner, 06221/4352-430, st.joseph@kath-hd.de 
Öffnungszeiten: Mo 10-12 Uhr, Mi 15-17 Uhr 
Gemeindeteam: gemeindeteam-eppelheim@kath-hd.info
St. Laurentius (Ziegelhausen) Mühlweg 11, 69118 Heidelberg, 
Stefanie Flum, 06221/4352-621, st.laurentius-ziegelhausen@kath-
hd.de | Öffnungszeit: Di 10-12 u. 13-16 Uhr 
Gemeindeteam: gemeindeteam-ziegelhausen@kath-hd.info
St. Marien, Marktstraße 43, 69123 Heidelberg 
Tanja Astor, 06221/4352-510, st.marien@kath-hd.de 
Öffnungszeit: Do 15-18 Uhr 
Gemeindeteam: gemeindeteam-pfaffengrund@kath-hd.info
St. Paul, Buchwaldweg 2, 69126 Heidelberg 
Gabriele Krettek, 06221/4352-460, st.paul@kath-hd.de 
Öffnungszeit: Di 9.30-11.30 Uhr 
Gemeindeteam: gemeindeteam-boxberg@kath-hd.info
St. Peter, Lochheimer Straße 39, 69124 Heidelberg 
Carmen Michels, 06221/4352-490, st.peter@kath-hd.de 
Öffnungszeit: Mi 10-12 Uhr 
Gemeindeteam: gemeindeteam-kirchheim@kath-hd.info
St. Raphael, Werderstraße 51, 69120 Heidelberg 
Natalia Hammer, 06221/4352-420, st.raphael@kath-hd.de 
Vorläufige Öffnungszeit: Do 9-12 Uhr 
Gemeindeteam St. Raphael / St. Vitus 
gemeindeteam-nord@kath-hd.info
St. Vitus, Pfarrgasse 5, 69121 Heidelberg 
06221/4352-500, st.vitus@kath-hd.de 
Vorläufig keine Öffnungszeit

Haus der Begegnung, Merianstraße 1, 69117 Heidelberg 
Claudia Jörder, 06221/4352-400, leitung@kath-hd.de 
Hiltrud Konetschny, 06221/4352-414, leitung@kath-hd.de

erscheint zum 1. November und umfasst den Zeitraum bis zum 29. 
November. | Redaktionsschluss: Dienstag, 13. Oktober 2026.

Jugendbüro, Eisenlohrstraße 7, 69115 Heidelberg 
Sekretariat: Monika Müller, 06221/905640, monika.mueller@kath-hd.de  
Öffnungszeiten: Di 9-16.30 Uhr, Mi 9-13 Uhr, Do 9-17 Uhr, Fr 9-13 Uhr

Kath. Universitätszentrum, Neckarstaden 32, 69117 Heidelberg 
Sekretariat: Christopher Artinger, 0151 27258298, info@kuz-hd.de 
Sprechteiten: Mi 9-12 Uhr

+punkt., Im Neuenheimer Feld 130.2, 69120 Heidelberg 
Sekretariat: Christina Deutesfeld, 06221/566549 
pluspunkt@med.uni-heidelberg.de | Öffnungszeiten: Mi 9-12 Uhr

SPENDENKONTO

Römisch-katholische Kirchengemeinde Heidelberg 
IBAN  DE65 6725 0020 0009 2439 09

Geben Sie bitte, falls gewünscht, einen Zweck für Ihre Spende an – 
und Ihre Adresse, falls Sie eine Zuwendungsbestätigung benötigen.


